
Bildungshaus
Schloss Puchberg

Kursprogramm September bis Oktober 2023
August 2023, 33. Jg., Nr. 1



Impressum: 
Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz: http://www.dioezese-linz.at/offenlegung Inhaber: Diözese Linz. 
Herausgeber: Bildungshaus Schloss Puchberg, Puchberg 1, A-4600 Wels, Tel. 07242 47537. Redaktion: Maria Zachhalmel, Bakk.phil., Lektorat: Dr. Wilhelm Achleitner,
Gestaltung: Peter Paul Aufreiter, Herstellung: Friedrich Druck & Medien GmbH, 4020 Linz, Zamenhofstraße 43-45, Erscheinungsort: Wels. 
Spenden zur Finanzierung der gemeinnützigen, kostengünstigen Bildungsarbeit an: IBAN AT61 5400 0000 1201 5731  BIC OBLAAT2L 
Gedruckt auf 100% Recycling-Papier aus österreichischer Produktion. Fo
to

 T
ite

ls
ei

te
: C

hr
is

tin
e 

Tr
öb

in
ge

r



3

Fo
to

: D
an

ie
l E

in
si

ed
le

r

Liebe Besucherinnen und Besucher von Schloss Puchberg!

Gut erholt und voller Tatendrang starten wir in ein neues Kursjahr. 
MMag. Helmut Außerwöger legt nach 5 Jahren seine Leitungsaufgabe zurück und wird Seelsorger in 
der Pfarre St. Martin im Mühlkreis. Mit 1. September übernimmt die Leitung des Bildungshauses Mag. 
Christoph Burgstaller. 

Im kommenden Bildungsprogramm erwarten Sie bekannte Formate wie „Gitarre PUR!“ oder der „Grundkurs 
Bibel“, aber auch neue Formate wie „Literaturgenuss bei Kerzenschein und Wein“ oder Veranstaltungen 
zu Pflege- und Gesundheitsthemen. Alle Bildungsangebote für 2023/2024 finden Sie wie gewohnt auf 
unserer Homepage www.schlosspuchberg.at. Dort können Sie sich auch für unseren Newsletter – ganz 
nach Ihren Interessen – anmelden. 

Ab September 2023 werden wir aufgrund des akuten Personalmangels im Hotel- und Gastgewerbe am 
Sonntag keine Veranstaltungen durchführen können. Übernachtungen für Seminargäste von Samstag 
auf Sonntag sind aber weiterhin möglich. 

Wir wollen unseren Besucher*innen und Gästen ein sehr schönes und wertvolles Programmheft anbie-
ten. Das kostet Geld, daher bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Weiters möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass Sie 50 % Ihres Kirchenbeitrags dem Bildungshaus zweckwidmen können. Jeder Beitrag 
ist uns eine Hilfe und wir sagen „Vergelt´s Gott“ im Voraus!

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit herzlichen Grüßen

Gabriele Hofer-Stelzhammer, MAS, Dipl.-Päd.in
Direktor-Stellvertreterin 

Mag.a Christine Tröbinger, B.A., Dipl.-Päd.in
Bildungsreferentin

Maria Zachhalmel, Bakk.phil. 
Bildungsreferentin

MMag. Helmut Außerwöger
Direktor em.

Mag. Christoph Burgstaller
Neuer Direktor

Dr. Adolf Trawöger
Rektor
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Time to say goodbye! 
Das gesamte Team des Bildungshauses Schloss Puchberg bedankt 
sich bei MMag. Helmut Ausserwöger für die letzten fünf Jahre, 
in denen er das Haus mit Offenheit, Mut, Innovation und Humor 
geführt hat. Lieber Helmut, wir wünschen Dir für die Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen!
Eine schöne Erinnerung wird uns der letzte Betriebsausflug nach 
Innsbruck bleiben mit Stadtführung, Panoramablick vom 2.234m 
hohen Hafelekar und Besuch in den Swarovski Kristallwelten.

Neuer Leiter 
Mag. Christoph Burgstaller (46) übernimmt mit 
1. September 2023 die Leitung des Bildungshau-
ses Schloss Puchberg. Er war 13 Jahre als Leiter 
des Bereichs Kinder/Jugend im Pastoralamt der 
Diözese Linz für die kirchliche Kinder- und Jugend-
arbeit verantwortlich. Von 2019 bis Anfang 2022 
war er Geschäftsführer des „Vereins für Franzis-
kanische Bildung“. Ab Februar 2022 stand er als 
Seelsorger in der Pfarre Wels Hl. Familie und 
Leiter der „Kerzone Wels“ wieder in diözesanem 
Dienst. 
Wir heißen Christoph Burgstaller herzlich will- 
kommen!
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„Hmmm, das schmeckt mir“, über so eine Aus-
sage freu ich mich, wenn jemand zum Essen 
eingeladen ist. Gutes Essen hält Leib und Seele 
zusammen und ist an schönen Abenden die 
beste Grundlage für gute Gespräche. Es ist von 
Vorteil über seine Gäste Bescheid zu wissen, ich 
interessiere mich dafür, welche Vorlieben jemand 
hat, ob man eher süß oder eher scharf bevorzugt, 
möglicherweise gibt es eine Unverträglichkeit, 
auf die ich natürlich Rücksicht nehme. Vor-
wiegend vegetarische, saisonale, biologische 
Lebensmittel werden in unserer Küche mehr 
oder weniger aufwändig zu köstlichen Speisen 
verkocht. Und eigentlich koche ich, wenn Gäste 
kommen, nie alleine, immer sind mein Mann 
und eines unserer Kinder dabei. In geselliger 
Atmosphäre wird geschnitten, angebraten und 
aufgegossen – und dabei nebenbei so manche 
Lebens- und Weltkrise besprochen und eventuell 
sogar wegdiskutiert.
Da das Auge bekanntlich mitisst, lege ich gro-
ßen Wert auf die appetitliche Anordnung der 
Speisen am Teller und die liebevolle Gestaltung 
des Tisches! Die Stimmung, die mit schönem 
Porzellan, stimmigen Blumenarrangements und 
Kerzenschein erzeugt wird, ist für mich ebenso 
bedeutend wie das achtsam zubereitete Essen.

Dr. Franz Küberl, der in unterschiedlichen kirch-
lichen Funktionen arbeitete und auch Präsident 
der Caritas Österreich war, hat kürzlich ein Buch 
mit dem Titel „Zukunft muss nach Besserem 
schmecken. Herausforderungen für Kirche und 
Gesellschaft“ veröffentlicht. 
Das brachte mich zum Nachdenken, wie unsere 
Kirche so schmeckt? Und für wen die Kirche 
den Tisch deckt, die Gerichte zubereitet? Ob sie 
sich dafür interessiert und wirklich weiß, wie es 
ihren „Gästen“ geht, in welch herausfordernden 

Lebenssituationen sie sich derzeit befinden und 
was sie wirklich brauchen? Was sie gut vertragen 
und was sie wirklich gar nicht verdauen können? 
Interessiert es die Verantwortlichen, ob den Gäs-
ten bekommt, was aufgetischt wird?

Die Ernährungsgewohnheiten der Menschen 
haben sich, ebenso wie die Lebensgewohnhei-
ten, in den letzten Jahren gravierend verändert: 
weniger Fleisch, mehr vegetarisches, immer öfter 
auch veganes Essen. Aber wir tun weiterhin so, 
als könnte man immer noch jeden Tag deftige 
Fleischspeisen vorsetzen – dann wundert man 
sich, wenn die Menschen das vorbereitete Menü 
ablehnen!
Neueste medizinische und wissenschaftliche Er- 
kenntnisse bestätigen, wie wesentlich der Darm und 
das Gehirn zusammenarbeiten. Daher sind gutes  
Essen, gute Gedanken und ein gutes Leben eng  
miteinander verwoben. Nahrung brauchen wir nicht  
nur für den Magen, sondern auch für die Seele.

Unser Bildungshaus feierte im Juni das 70jäh-
rige Bestehen. Weit über eine Million Menschen 
haben seither unser Haus besucht. Es war immer 
Anlaufstelle für Menschen in herausfordernden 
Lebenssituationen, oftmals waren die geglückten 
Begegnungen hier lebenswendend.

Auch heuer haben wir den Bildungstisch wieder 
liebevoll gedeckt und hoffen, dass Ihnen das vor-
liegende Kursprogramm bekommt. Wir servieren 
Ihnen ein erfrischendes, köstliches, abwechs-
lungsreiches Angebot und würden uns freuen, 
wenn Sie sich wohl fühlen, die Angebote genie-
ßen und das aktuelle Programm Sie an Körper, 
Geist und Seele belebt und kräftigt.

Gabriele Hofer-Stelzhammer
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Spiritualität / Theologie / Philosophie 7 – 16

Gesellschaft / Umwelt / Kommunikation 17 – 22

Partnerschaft / Familie / Kinder 23 – 28

Psychologie / Gesundheit / Pädagogik 29 – 36

Kunst / Kreativität 37 – 54

Exkursionen / Reisen / Pilgern  55 – 58

Anmeldung
Wir empfehlen die Online-Anmeldung:
www.schlosspuchberg.at oder 
E-Mail an puchberg@dioezese-linz.at.
Bitte Name, Adresse, Telefonnummer und
E-Mail-Adresse angeben. 

Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1 
A-4600 Wels
T +43 7242 47537
puchberg@dioezese-linz.at
www.schlosspuchberg.at

Bildungsgutschein der Diözese Linz
Bei allen Veranstaltungen mit Kursbeitrag über € 40,- ist 
der Bildungsgutschein der Diözese Linz einzulösen. 
 
OÖ Familienkarte
Familienkarten-Besitzer erhalten bei Veranstaltungen mit 
diesem Symbol eine Ermäßigung von 10 %.
 
Gutschein für Elternbildung
Bei Veranstaltungen mit diesem Symbol sind Gutscheine 
für Elternbildung des Landes OÖ einlösbar.
 
Gefördert durch das Land Oberösterreich
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind zur Boden-
bewusstseinsbildung durch das Land OÖ gefördert.
 
Guten Morgen, Zukunft! – EB-Forum OÖ
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind Teil des aktuellen Bil-
dungsschwerpunktes des Erwachsenenbildungsforums OÖ.
 
Österreichische Gesellschaft für Politische Bildung
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind durch die ÖGPB 
gefördert. Fo
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Spiritualität / Theologie / Philosophie 
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Meditation am Abend

4. September bis 30. Oktober 2023
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Meditation lässt uns zur Ruhe kommen. In das Innere 
eintauchen und einfach nur da sein spendet Energie für 
unser Leben. Wir pflegen dabei die Beziehung zu uns 
selbst und spüren gleichzeitig die tiefe Quelle von Ver-
bundenheit und Zugehörigkeit.

Erfahrene Meditationsleiter*innen gestalten die Abende. 
Sie sind jeden Montag willkommen, es sind keine Vor-
kenntnisse nötig!

Jeden Montag fließen verschiedene Elemente bewährter 
Meditationspraktiken ein, z. B. achtsame Körperwahr-
nehmung, Bewegungsangebote, Musik, meditative 
Texte bzw. Bibelstellen und die gemeinsame Stille. Die 
tragende Kraft der Gruppe wird spürbar und begleitet in 
die folgenden Tage.

Montag, 4. September, 2. und 30. Okto-
ber 2023, 19 Uhr
Gertrude Pallanch, Wels

Fokus: Guter Abschluss des Tages nach 
ignatianischer Spiritualität: Den Tag 
betrachten, Gott in allen Dingen finden, 
das Leben in die Hand nehmen.

Montag, 11. September und 9. Oktober 
2023, 19 Uhr
Josefine Maria Zittmayr, St. Florian

Fokus: Meditation nach benediktinischer 
Tradition. In der Stille der Meditation 
können wir unseren inneren Raum er- 
fahren und Frieden finden.

Montag, 18. September und 16. Okto-
ber 2023, 19 Uhr
Mag.a Birgit Anna Poimer, Wels

Fokus: Ruhig werden und sich zentrie-
ren, mit Gott in Berührung kommen und 
dadurch über sich selbst hinauswachsen 
mit Entspannungsübungen, Stille, Musik 
und Gebet.

Montag, 25. September und 23. Okto-
ber 2023, 19 Uhr
Mag.a Irmgard Lehner, Wels

Fokus: Kontemplatives Verweilen in der 
Gegenwart des „Ich bin“ (Ex 3,14) nach 
der Tradition des Herzensgebets.

Kein Kursbeitrag
Organisation Maria Zachhalmel
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6. Oktober 2023 bis 5. Juli 2024

Achtsamkeitspraxis ist ein neues meditatives Angebot 
in der Kapelle von Schloss Puchberg, das sich an Men-
schen richtet, die bewusst einmal im Monat innehalten 
möchten. Ziel ist es, mehr in der Gegenwart zu leben, 
sich selbst besser wahrzunehmen und sich von kreisen-
den Gedankenspiralen lösen zu lernen. 

Mit Blick auf den Schlossteich üben wir uns darin, ganz 
im Hier und Jetzt, im gegenwärtigen Moment, anzu-
kommen. Unser Körper und unsere Sinne unterstützen 
uns dabei. Wir machen einfache Bewegungs- und Wahr-
nehmungsübungen, üben uns im achtsamen Gehen und 
schließen mit einer Sitzmeditation ab. 

Referentin Dipl. Päd.in Michaela 
 Stauder, MA, Wels

Pädagogin, Qi Gong-Lehrerin, 
Kulturwissenschafterin mit Schwer-
punkt zeitgemäße spirituelle Formen, 
interreligiöse Prozesse, energetische 
Dimension der Spiritualität

Termine jeweils Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
 6. Oktober, 10. November und 1. Dezember 
 2023, 12. Jänner, 2. Februar, 1. März, 12. April, 
 3. Mai, 7. Juni und 5. Juli 2024
Kursbeitrag Beitrag nach eigenem Ermessen
Organisation Maria Zachhalmel

Achtsamkeitspraxis 
Meditative Übungen im Gehen, 
Stehen und Sitzen in der Kapelle

5. bis 7. Oktober 2023

Zeit für mich,  
beWEGte Stille
Meditative Auszeit

JETZT … Ankommen bei mir
„Die Stille ist eine unfassbare Präsenz.“ (Willigis Jäger)

Diese Tage laden ein:
• zur Ruhe zu kommen und aufzutanken,
• achtsam und wertschätzend den Blick nach innen zu 

richten,
• bewusst und präsent da zu sein und
• die Aufmerksamkeit auf das zu lenken, was gerade ist.
Vertrauensvoll und gestärkt haben wir unseren Platz im 
Leben. Daraus gestalten wir den Alltag.

Methoden und Inhalte: Atem- und Körperwahrneh-
mungsübungen, Bewegungs- und Ruhemeditationen, 
Kurzimpulse zu Lebensthemen, zu Raum-Zeit-Energie, 
Zeit mit sich selbst zu sein

Am Freitagabend findet eine Klangmeditation mit 
Johannes Kronegger und dem besonderen Charakter 
des Musikinstruments „Hang“ statt. 

Wir empfehlen die Übernachtung im Bildungshaus. 

Referentin Gertrude Pallanch, Wels
Meditations- und Seminarleiterin, 
Lebensberaterin

Teilnehmer*innen 15 – 20

Termin Donnerstag, 5. Oktober 2023, 16.30 Uhr bis 
 Samstag, 7. Oktober 2023, 16 Uhr 

Kursbeitrag € 140,- 

Organisation Maria Zachhalmel
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6. Oktober 2023

Pierre Stutz
Wie ich der wurde,  
den ich mag 

Buchvorstellung und Gespräch

„Spiritualität ist: befreien und nicht einengen“ ist Pierre 
Stutz fest überzeugt.
Sein eigenes „feu sacré“ – sein inneres Feuer – war 
immer das Schreiben, inspiriert von poetischen, mys-
tischen und biblischen Texten und begeisternden 
Kinofilmmomenten. 

Zu seinem 70. Geburtstag legt Pierre Stutz seine bewe-
gende Autobiografie vor, in der er schildert, wie er nach 
und nach zu dem Menschen wurde, der er ist: „Jahrelang 
war mein Leben ein Ringen um Selbstannahme, äußer-
lich sehr erfolgreich, innerlich zerrissen, gefangen in der 
Angst vor Ablehnung.“ 

Sein Buch ist eine Ermutigung für alle, die auf der Suche 
nach dem eigenen Weg sind. 

Seit 20 Jahren hält Pierre Stutz regelmäßig Seminare 
und Vorträge in Puchberg. Im Gespräch erzählt er von 
seinen Lebenserfahrungen.

Referent Pierre Stutz, Osnabrück
Geboren1953 in Hägglingen/Aargau Schweiz, zählt zu den 
bekanntesten spirituellen Lehrern im deutschsprachigen 
Raum, über 40 Bücher in einer Gesamtauflage von einer 
Million, übersetzt in sechs Sprachen, z. B. Geborgen und frei. 
Mystik als Lebensstil, 2018; 50 Rituale für die Seele, 2018; 
Engel des Trostes wünsche ich dir. Kraft in Zeiten der Trauer, 
2022; Suchend bleibe ich ein Leben lang. 150 Meditationen, 
2022, Herbert Haag Preis 2020, lebt mit seinem Ehemann in 
Osnabrück, www.pierrestutz.ch 

Grußwort Stefan Wiesner, Solms, Hessen
bene! Verlagsgruppe Droemer Knaur

Moderation Dipl. Päd.in Michaela Stauder, MA, Wels

Musik Kronegger & Grübler
Johannes J. Kronegger und Joachim Grübler
Hang Klangskulpturen & Saxophon

Termin Freitag, 6. Oktober 2023, 19 Uhr 

Kursbeitrag € 12,- 

Organisation Maria Zachhalmel
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Referentin Kathi Stimmer-Salzeder
Aschach am Inn, Autorin, Komponistin 
und Musikerin

Teilnehmer*innen 25 – 80

Termin Samstag, 7. Oktober 2023, 9 bis 16 Uhr
Kursbeitrag € 70,-

€ 20,- für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Diözese 
und des Kath. Bildungswerks OÖ
€ 40,- für Referent*innen des Kath. Bildungswerks OÖ

Organisation Christoph Burgstaller, Stefan Dorninger

7. Oktober 202315. September 2023

Vorlesen im  
Gottesdienst

Intensivkurs für Lektorinnen und Lektoren

Der Dienst einer Lektorin, eines Lektors im Gottesdienst 
ist eine besondere Aufgabe. Von der Qualität des Vor-
lesens hängt ab, ob ein Text wahrgenommen wird und 
Seele und Vernunft der Hörer*innen erreicht. Sprachlich 
unzureichend und ohne innere Beteiligung vorgelesene 
Texte bleiben wirkungslos.

Der Intensivkurs bietet neben Hinweisen auf die 
Bedeutung der Hl. Schrift und der inneren, spirituel-
len Einstellung vor allem ein vierstündiges Lese- und 
Sprechtraining.
Die Pfarrgemeinden werden hellhörig, wenn eine Absol-
ventin, ein Absolvent dieses Intensivseminars wieder 
lesend vor die Gemeinde tritt. 
Zwei der Termine sind so gewählt, dass sie auch der Vor-
bereitung auf den Advent, auf Weihnachten und für die 
Kar- und Ostertage dienen können.

Themen und Referenten

Das Vorlesen heiliger Texte
Zur Spiritualität einer Lektorin, 
eines Lektors
MMag. Helmut Außerwöger 
Eferding

Lese- und Sprechtraining
Franz Strasser, Wels
Schauspieler, langjähriger Leiter des Theaters 
Vogelweide, Alexander-Lehrer, Lektor in Wels-St. 
Franziskus, über 200mal szenische Darstellung des 
Markus-Evangeliums im In- und Ausland

Teilnehmer*innen 10 – 16

Termin 1 Freitag, 15. September 2023, 16 bis 21.30 Uhr
Termin 2 Freitag, 24. November 2023, 16 bis 21.30 Uhr
Termin 3 Freitag, 8. März 2024, 16 bis 21.30 Uhr
Termin 4 Freitag, 14. Juni 2024, 16 bis 21.30 Uhr 

Kursbeitrag € 25,- pro Termin

Organisation Christoph Burgstaller

Akademie für Ehrenamtliche

An Friedenswegen 
bauen
Chor-Werkstatt

Friede, der aus Gerechtigkeit und Achtsamkeit wachsen 
kann, ist das große Thema unserer Zeit. Können wir auch 
im gemeinsamen Singen „an Friedenswegen bauen“? 
Im Hinhören auf die Botschaft der Bibel und im mut-
machenden Hineinsingen in unsere Zeit machen wir uns 
miteinander auf den Weg.

Aus der Praxis mit verschiedenen Singgruppen bringt 
Kathi Stimmer-Salzeder bunt gemischte Glaubens- und 
Lebenslieder in die Singwerkstatt mit. Lieder in verschie-
denen Besetzungen bis hin zum drei- oder vierstimmig 
(gemischten) Chor werden vorgestellt und einstudiert.

Eine Kooperation mit dem Institut diözesane Fortbildung 
und dem Kath. Bildungswerk OÖ.

Akademie für Ehrenamtliche
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Geistliche Begleitung in 
der Gruppe – für eine 
Spiritualität der Entfaltung

10. Oktober 2023 bis 6. Februar 2024

Mit dem Geist der Kraft, der Liebe und der 
Besonnenheit (2 Tim 1,7)

Geistliche Begleitung in der Gruppe ist eine Möglich-
keit, das eigene Leben – mit den vielen Freuden und 
Herausforderungen – bewusst in die Gegenwart Got-
tes zu stellen. Wir können einander helfen, auf Fragen, 
Gefühle, Sehnsüchte zu hören, Versöhnungswege zu 
gehen, Kraftquellen zu entdecken, Spiritualität und All-
tagsleben intensiver zu verbinden, mehr Lebendigkeit, 
innere Freiheit und Frieden zu finden.

Gruppe und Leitung bieten durch Stille und Austausch 
einen Hör- und Resonanzraum für die persönlichen 
Anliegen. Behutsam schauen wir auf das, was sich zei-
gen will.
Mit Achtsamkeit und Zuneigung wollen wir da sein, zuhö-
ren, mitspüren, eigene Fähigkeiten und Erfahrungen 
einbringen, ermutigen und so den lebensbejahenden 
Kräften Raum zur Entfaltung geben.

Fortlaufende Gruppe. 

Referentin Dipl.-Päd.in Gabriela Broksch
Linz, Ausbildung in tiefenpsychologisch 
fundierter Themenzentrierter Interak-
tion (TZI), Analytischer Traumarbeit, 
Systemischer Aufstellungsarbeit, Me-
ditation in benediktinischer Tradition, 
Spirituelle Wegbegleiterin der Diözese 
Linz

Teilnehmer*innen 6 – 8

Termine Dienstag, jeweils 19 bis 21.30 Uhr
 10. Oktober, 7. November und 5. Dezember 
 2023, 9. Jänner und 6. Februar 2024

Kursbeitrag € 125,- für den gesamten Kurs

 €   50,- für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Diözese Linz

Organisation Christoph Burgstaller

Akademie für Ehrenamtliche

Gott vermissen? 
Religiöse Sehnsucht  
in der Moderne

19. September 2023

Religiös zu sein ist gegenwärtig wieder alles andere als 
peinlich. Zugleich ist aber augenfällig, dass die Frage 
nach Gott angesichts des Leides in der Welt ausge-
spart wird. Anders ist dies im kulturellen Bereich, wo 
die Erfahrung des Vermissens Gottes allgegenwärtig 
ist. Theologisch gilt es daher, sich konsequent auf die 
Erfahrung dieses Vermissens einzulassen. Gesprächs-
partner sind beispielsweise Albert Camus, Philip Roth, 
Jean Améry, Georg Büchner, Heinrich Heine und Charles 
Darwin.
Die Veranstaltung nimmt die religiöse Sehnsucht in der 
Moderne in den Blick.

Eine Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz.

Referent Univ.-Prof. Dr. Magnus 
 Striet, Freiburg im Breisgau

Geb. 1964, Studium Katholischen Theo-
logie, Germanistik, Geschichte, Pro-
fessor für Fundamentaltheologie und 
Philosophische Anthropologie an der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 
Publikationen: In der Gottesschleife. 
Von religiöser Sehnsucht in der Moderne, 2014; Gottes 
Schweigen. Auferstehungssehnsucht – und Skepsis, 2015; 
Ernstfall Freiheit. Arbeiten an der „Schleifung der Bastionen“, 
2018; Ludger Schwienhorst-Schönberger, Schweigt Gott? 
Ein Gespräch mit Magnus Striet, 2018; Unheilige Theologie 
(Hg.), 2019; Für eine Kirche der Freiheit. Den Synodalen Weg 
konsequent weitergehen, 2022 

Teilnehmer*innen 25 – 90
Termin Dienstag, 19. September 2023, 9 bis 16.30 Uhr
Kursbeitrag € 75,-
 € 15,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller



13

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.c
om

, p
riv

at

Verstehst du,  
was du liest? 

Grundkurs Bibel – Neues Testament 1

29. September 2023 bis 9. März 2024

Termine 
jeweils von Freitag, 16 Uhr bis Samstag, 17 Uhr 

29./30. September 2023: 
Das Markusevangelium als Erzähleinheit

3./4. November 2023: 
Wunder und Gleichnisse als biblische Gattungen

12./13. Jänner 2024: 
Die Passion – Leiden und Sterben Jesu in den 
verschiedenen Evangelien

8./9. März 2024: 
Auferstehung – Die zentrale Botschaft der 
Christinnen und Christen

Eine Kooperation mit dem Bibelwerk Linz.

Referent*in Dr. Franz Kogler, Scharnstein
 Langjähriger Leiter des Bibelwerks Linz

 Magdalena Görtler M.A.
Linz, Referentin, Bibelwerk Linz

Teilnehmer*innen 15 – 30

Kursbeitrag € 230,- für alle 4 Termine 
 € 100,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

 Einzelwochenenden nur nach Rücksprache möglich: € 80,-

Organisation Christoph Burgstaller

Jahreskurs

Für viele Christ*innen ist die Bibel ein „Buch mit sieben 
Siegeln“ – eher schwer verständlich. Der Grundkurs will 
einen Zugang zu dieser Ur-Kunde unseres Glaubens 
eröffnen und Freude an der Bibel wecken. Durch ein 
Basiswissen und das Erleben im Umgang mit der Bibel 
wird das Vertrauen in die eigene Kompetenz beim Bibel-
lesen gestärkt.

In diesem Kurs wird einerseits biblisches Wissen ver-
mittelt, andererseits stehen der eigene Glaube und die 
eigenen Fragen im Vordergrund. Durch die Konzeption 
des Kurses als Jahreskurs mit einer gleichbleibenden 
Gruppe – vier Wochenenden mit Fortsetzung im nächs-
ten Jahr – entsteht eine Weggemeinschaft im Glauben.
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Der Jude Jesus –  
Eine Heimholung
Oder: Wie gut, dass Jesus Jude war

Religion  
in den Medien
Vortrag und Podiumsdiskussion

9. Oktober 20233. Oktober 2023

Trotz der christlichen Unterdrückung, die Juden im 
Namen Jesu jahrhundertelang erfuhren, gab es im 
Judentum auch eine Auseinandersetzung mit ihm, die 
nicht nur ablehnend war. Im Zentrum der Beschäftigung 
mit dem Juden Jesus steht das Ringen des Judentums 
um Authentizität und Augenhöhe. 
Walter Homolka diskutiert das wachsende jüdische Inte-
resse am Nazarener seit der Aufklärung und wie Juden 
Jesus heute sehen, in der Theologie, aber auch in bil-
dender Kunst oder Literatur. Für den christlich-jüdischen 
Dialog bleibt die Aufgabe, eine Christologie zu formulie-
ren, die ohne die Herabwürdigung des Judentums, der 
Religion Jesu, auskommt.

Bei diesem Vortrag ist auch eine 
Online-Teilnahme möglich. 

Eine Kooperation mit dem Christlich-jüdischen Komitee OÖ, dem Referat für 
Ökumene und Judentum und dem Bibelwerk Linz.

Wie wird über Religion in den Medien berichtet und wie 
kommt sie darin vor? Diesem Thema wollen wir gemein-
sam mit einem Vortrag sowie einem anschließenden 
Gespräch nachgehen und es gemeinsam diskutieren.

Eine Kooperation mit dem Bosnisch-österreichischen Kulturzentrum Dzemat 
Wels, dem Albanischen Kultur- und Bildungszentrum HORIZONT Wels, der 
Austria Linz Islamische Föderation ALIF Ortsverein Wels, dem Islamischem 
Kulturzentrum Wels, dem evang. Bildungswerk Wels, dem kath. Bildungswerk 
Wels St. Franziskus und der Stadt Wels.

Referent Rabbiner Dr. Walter 
 Homolka, Berlin

1964 in Bayern geboren, trat mit 17 
Jahren ins Judentum ein, 1992 Promoti-
on am King’s College London mit einer 
Arbeit über den Rabbiner Leo Baeck 
und den deutschen Protestantismus, an 
der University of Wales Trinity St. David 
1993 MPhil in Jüdischen Studien und 2015 PhD über die 
jüdische Leben-Jesu-Forschung als postkoloniales Phänomen 
und ihre Auswirkungen auf den jüdisch-christlichen Dialog, 
1997 zum Rabbiner ordiniert, der frühere Landesrabbiner 
von Niedersachsen ist Professor für Jüdische Theologie an 
der Universität Potsdam, Publikationen: Der Jude Jesus – eine 
Heimholung, 52021 mit einem Vorwort von Jan-Heiner Tück; 
Der Messias kommt nicht – Abschied vom jüdischen Erlöser, 
2022 mit Juni Hoppe und Daniel Krochmalnik, Nachwort von 
Magnus Striet

Termin Montag, 9. Oktober 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 15,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller

Vortrag Mag.a Barbara Krenn, Wien
ORF Wien, Theologiestudium in Graz 
und Tübingen, seit 1999 Religionsjour-
nalistin im ORF, viele Jahre Gestalterin 
und Redakteurin für „Orientierung“ und 
„FeierAbend“, ab 2007 bei „kreuz und 
quer“ für Eigen- und Auftragsproduk-
tionen zuständig, seit 2010 leitende 
Redakteurin, ab 2020 Leiterin der 
Hauptabteilung „Religion und Ethik – 
multimedial“

Am Podium Mag.a Valerie Mussa, Wien
Studium der Politikwissenschaft, Afrika-
nistik und Internationalen Entwicklung 
an der Universität Wien und University 
of Dar es Salam, Pressesprecherin der 
Islamische Glaubensgemeinschaft in 
Österreich IGGÖ

 Udo Bachmair, Bakk. Phil.
Wien, Langjähriger ORF-Redakteur, 
Moderator von Ö1-Journalen, Präsen-
tation von „kreuz und quer“, nun freier 
Journalist, Präsident der medienkriti-
schen „Vereinigung für Medienkultur“, 
Mitglied der Gemeindevertretung der 
evangelischen Stadtkirche Wien

 Michael Kraml, Linz
Fachbereichsleiter Kommunikation der 
Diözese Linz

Termin Dienstag, 3. Oktober 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag Freiwillige Spenden

Organisation Christoph Burgstaller 

Dialog der Religionen
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Leben in Krisenzeiten
Plädoyer für die antike Philosophie der Gelassenheit

31. August und 1. bis 2. September 2023

Vortrag und Seminar

Krisenbewältigung gehört zur Kunst eines gelingenden 
Lebens. Schon früh hat man sich Gedanken gemacht, 
wie man mit prekären Lebensverhältnissen, Schicksals-
schlägen und gesellschaftlichen Krisen umgehen kann, 
ohne sein Ziel aus dem Auge zu verlieren, ein glückli-
ches Leben zu führen. Insbesondere in der Philosophie 
der Antike hat man dazu Konzepte entwickelt, die 
auch heute brauchbar sind. Sie identifizierte Glück mit  
Seelenfrieden, einem Zustand heiterer Gelassenheit, der  

 
 
schicksalhaften Herausforderungen standhält. Die Stoi-
ker sprachen von der „Unerschütterlichkeit des Weisen“. 
Bewähren sich diese Konzepte auch in der gegenwärti-
gen Situation, die von vielen als außerordentlich kritisch 
und beängstigend empfunden wird?
Im Seminar wollen wir auf der Grundlage von kurzen 
Texten, die zuvor zugesandt werden, darüber sprechen. 
Philosophische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Referent Dr. Albert Kitzler, Berlin
Geb. 1955, Studium Philosophie und 
Rechtswissenschaft, Gründer und Leiter 
der Schule MASS UND MITTE, Schule 
für antike Lebensweisheit, zunächst 
Anwalt und Filmproduzent, für den 
Kurzfilm „Schwarzfahrer“ erhielt er als 
Produzent 1994 einen Oscar, seit 2000 
im Hauptberuf Philosoph, seit 2021 „Haus der Weisheit“ in 
Reit im Winkl, Publikationen: Denken heilt! Philosophie für 
ein gesundes Leben, 2017; Vom Glück des Wanderns. Eine 
philosophische Wegbegleitung, 2021; Die Weisheit der Liebe. 
Eine Philosophie der Lebensfreude, 2023. 
www.massundmitte.de

Vortrag Donnerstag, 31. August 2023, 19 Uhr
Kursbeitrag € 12,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Seminar Freitag, 1. September 2023, 9 Uhr bis 
 Samstag, 2. September 2023, 17 Uhr
Teilnehmer*innen 10 – 18
Kursbeitrag € 250,-
 € 70,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller
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(K)ein Buch mit  
sieben Siegeln
Das letzte Buch der Bibel entdecken

Meinen Glauben  
verstehen
Puchberger Basiskurs Theologie

20. bis 21. Oktober 202313. Oktober 2023 bis 23. März 2024

Die Offenbarung hat es in sich. Viele haben da nach eini-
gen Sätzen schon zu lesen aufgehört. Um Gottes Willen: 
So viel Gewalt und eine vollkommen unverständliche 
Sprache mit lauter Bildern und Symbolen. Und schon ist 
man/frau am Ende. Doch: Gerade in Notzeiten ist dieses 
Buch für viele eine unglaubliche Kraftquelle geworden, 
weil darin der Gewaltherrschaft das Ende zugesagt wird 
und sich letztlich Gott durchsetzt. Es ist sein Lamm, das 
die verschlossenen Siegel zu öffnen vermag und in einer 
bedrängten Zeit Kraft zum Durchhalten gibt.

Miteinander versuchen wir einen Zugang zu diesem Buch 
und wollen es öffnen, damit die darin „versteckte“ Bot-
schaft für heute Mut machen kann. Versiegelt bleibt es 
bekanntlich nur für jene, die sich nicht zur Gemeinschaft 
der Nachfolgenden bekennen, sich der Gewaltherrschaft 
beugen und eigene Wege suchen.
Und: Hier geht es nicht um eine „Offenbarung des 
Johannes“, sondern wie es schon im ersten Vers heißt, 
um eine „Offenbarung Jesu Christi“!

Für dieses Seminar sind keine theologischen Vorkennt-
nisse notwendig.

Eine Kooperation mit dem Bibelwerk Linz.

Wir wollen miteinander über zentrale Themen unse-
res christlichen Glaubens ins Gespräch kommen. Die 
theologischen Impulsvorträge werden in den Semi-
naren mit den Anliegen und den Lebenserfahrungen 
der Teilnehmer*innen durch die Möglichkeit zur per-
sönlichen Reflexion und zum Austausch in der Gruppe 
kontinuierlich verknüpft. 

Als Basisliteratur werden die Bücher „Credo“ von David 
Steindl-Rast und „Geduld mit Gott“ von Thomáš Halík 
empfohlen.

Termine  
jeweils Freitag, 17 Uhr bis Samstag, 17 Uhr

13./14. Oktober 2023: Der eigene Lebens- und Glaubens- 
weg, Einführung in die Bibel
8./9. Dezember 2023: Himmel-Hölle-Fegefeuer, Jesus 
von Nazaret, Das Leben der ersten Christinnen und 
Christen
9./10. Februar 2024: Gottesbeweise, Gott und das Leid,  
Spiritualität im Alltag
22./23. März 2024: Kirche und Amt, II. Vatikanum

Für die Teilnahme an diesem Basiskurs sind keine theo-
logischen Vorkenntnisse notwendig. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

Referent Dr. Franz Kogler, Scharnstein
 Theologe, em. Leiter des Linzer Bibel-
werks

Teilnehmer*innen 8 – 25

Termin Freitag, 20. Oktober 2023, 15 Uhr bis
 Samstag, 21. Oktober 2023, 17 Uhr

Kursbeitrag € 105,-
 €   45,- für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Diözese Linz

Organisation Christoph Burgstaller

Referent*innen MMag. Helmut 
 Außerwöger, Eferding

 Mag.a Christine 
 Gruber-Reichinger

Theologin, Pfarrassistentin in Höhnhart

 Dr. Adi Trawöger, Puchberg

Teilnehmer*innen 10 – 25

Kursbeitrag € 150,- für alle vier Termine

 €   75,- für Schüler*innen, Lehrlinge, 
Student*innen und ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen in der Diözese Linz

Organisation Christoph Burgstaller

Akademie für Ehrenamtliche Akademie für Ehrenamtliche
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Journalismusakademie
Grundkurse

28. August bis 30. September 2023

Die OÖ. Journalismusakademie vermittelt mit dem 
Grundkurs die Grundlagen der journalistischen Arbeit. 
Erfahrene Journalist*innen aus Österreich und Deutsch-
land trainieren mit den Teilnehmer*innen die praktische 
Arbeit bei Print- und Onlinemedien, im Radio und 
Fernsehen.

Vorkenntnisse sind gut, aber nicht Bedingung. Aufgrund 
des großen Interesses werden Bewerber*innen mit 
konkretem Interesse an einer Arbeit im Journalismus 
bevorzugt aufgenommen. 
Notwendig ist Matura oder Berufsabschluss. Mindestal-
ter: 18 Jahre

Referent*innen Journalistenausbildner*innen aus 
 Österreich und Deutschland

Veranstalter*innen OÖ Journalismusakademie
Träger Bildungshaus Schloss Puchberg, 
 Bezirksrundschau, Oberösterreichische 
 Nachrichten, OÖ. Volksblatt, Welt der Frauen,
 LT1 Privatfernsehen, Kirchenzeitung der 
 Diözese Linz, tips, heute, Kronen Zeitung

Auskunft/Bewerbung (mit Lebenslauf und Motivationsschreiben)

 OÖ Journalismusakademie
 office@journalistenakademie.at  
 www.journalistenakademie.at

Termine Grundkurs als Summer School 2023
 28. August bis 9. September und 
 30. September 2023

 Grundkurs Frühling 2024
 19. bis 24. Februar, 9. März, 22. bis 23. März, 
 26. bis 27. April, 18. Mai und 7. bis 8. Juni 2024

Kursbeitrag € 950,- pro Grundkurs
Ein Förderbetrag von € 150,- wird den Teilnehmer*innen aus 
Oberösterreich bei privater Bezahlung der Kursgebühr vom 
Land OÖ voraussichtlich refundiert.

Organisation Wolfgang Chmelir, Sebastian Achleitner
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Noch einmal lesen 
und schreiben lernen

2. Oktober 2023 bis 8. Juli 2024

Viele Erwachsene in Österreich sind beim Lesen und 
Schreiben unsicher und beherrschen diese Fähigkei-
ten nicht in dem Ausmaß, wie man sie im Alltagsleben 
braucht. Das kann zu Ausgrenzung und eingeschränkter 
Teilhabe am öffentlichen Leben führen.
Personen, die ihre Lese- und Schreibkenntnisse auf-
frischen wollen, sind in diesem Seminar richtig. In 
Kleingruppen von maximal 8 Personen orientieren wir 
uns an den individuellen Lernzielen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.

• Wir lesen Texte,
• üben Rechtschreibung und Grammatik,
• festigen die Grundrechenarten für den Alltag und
• erlernen einfache Anwendungen am Computer.

Neues Können und gestärktes Selbstbewusstsein wer-
den entstehen.
Ein Seminar für Erwachsene, die die Pflichtschule in 
Österreich besucht haben.

Wenn Sie Frauen und Männer mit Lese- und Schreib-
schwächen kennen, machen Sie diese bitte auf den 
Kurs aufmerksam!

Trainerin Mag.a Maria Preisinger 
Wels, Akademische Alphabetisierungs- 
und Basisbildungspädagogin

Teilnehmer*innen maximal 8

Termine  Montag, 2. Oktober 2023, 18 bis 21 Uhr 
jeden weiteren Montag, Schulferien ausgenommen, bis 
Montag, 8. Juli 2024
Einstieg jederzeit möglich

Kein Kursbeitrag
Organisation Maria Zachhalmel
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Den  
Rechtsextremismus 
gemeinsam stoppen!

14. Oktober 2023

23. Treffen des OÖ. Netzwerks gegen Rassismus und 
Rechtsextremismus

Das heurige Treffen von 90 antifaschistischen Orga-
nisationen beschäftigt sich mit dem alarmierenden 
Vormarsch rechtsextremer Ideologien und Parteien. So 
sind in Italien rechtsextreme Parteien an der Regierung, 
in Deutschland waren die Pläne für einen Staatsstreich 
von „Reichsbürgern“ weit gediehen. In Österreich führt 
die Justiz so viele Verfahren wegen rechtsextremer 
Straftaten wie noch nie. Ein Kippen der Demokratie und 
neue Verbrechen ähnlich denen der Nationalsozialisten 
können mittelfristig nicht mehr ausgeschlossen werden. 
Dagegen gilt es entschlossenen Widerstand zu leisten. 
Der Zivilgesellschaft kommt bei der Verteidigung von 
Demokratie und Menschenrechten eine wichtige Rolle 
zu. 

Eröffnet wird das Treffen von Christoph Burgstaller. 
Die Präsidentin der Katholischen Aktion Oberösterreich, 
Gabriele Hofer-Stelzhammer, spricht Grußworte. 
Robert Eiter und Lisa Weingartsberger berichten 
über die Arbeit des Netzwerks im vergangenen Jahr. 
Es wird mehrere interessante Referate geben: Unter 
anderem behandelt Elisabeth Fleischanderl die anti-
faschistische Bewegung in Tirol, Laura Darvas von der 
Hochschüler*innenschaft Österreichischer Roma und 
Romnja, setzt sich mit der NS-Verfolgung ihrer Minder-
heit, mit der bis heute anhaltenden Diskriminierung und 
dem Engagement dagegen auseinander und Isabel Frey 
umrahmt das Treffen mit jiddischen Widerstandsliedern. 
Gespräche mit Brötchen und Getränken runden die 
Zusammenkunft ab.

Bereits ab 13 Uhr zeigt ein Infomarkt die Vielfalt der 
Aktivitäten im Netzwerk.
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Besonderer Gast Laura Darvas, Wien
Studiert Rechtswissenschaften an der 
Universität Wien, Vorstandsmitglied 
der Hochschüler*innenschaft Österrei-
chischer Roma und Romnja (HÖR)

Termin Samstag, 14. Oktober 2023, 14 bis 18 Uhr

Eintritt frei!

Organisation Christoph Burgstaller, Robert Eiter

Wie wirken Medien 
auf die Politik?

13. September 2023

Referent Dr. Thomas Hofer, MA, Wien
Politikberater und Kommunikations-
wissenschaftler, geschäftsführender 
Gesellschafter von H&P Public Affairs, 
Medientrainer, Politik-Analytiker, 
studierte Kommunikationswissenschaft 
und Anglistik in Wien, Wahlkampfma-
nagement und Public Affairs an der 
Graduate School of Political Management in Washington 
D.C., langjähriger Innenpolitik-Journalist beim profil, unter-
richtet Kampagnenmanagement an der FH Wien, Publikatio-
nen zur politischen Landschaft in Österreich und in den USA

Termin Mittwoch, 13. September 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 18,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge und 

 Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller

Vortrag

Medien spielen eine wichtige Rolle bei der Formung der 
öffentlichen Meinung und beeinflussen die politischen 
Entscheidungen. 
Einerseits können Medien die Politiker*innen und die 
Regierung kontrollieren, indem sie ihre Handlungen 
kritisch hinterfragen und die Öffentlichkeit über die Ent-
wicklungen in der Politik informieren. Andererseits sind 
sie auch Themenmacher und haben die Macht, die Poli-
tik vor sich her zu treiben. 
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19. Oktober 2023 24. Oktober, 7., 14., 21. November 2023

Erzählte Identitäten
Workshop zu Biografiearbeit und 
Diversität

Stärken stärken in 
bewegten Zeiten  
Lebens- und Berufsnavigation

Biografiearbeit eignet sich sehr gut für die Auseinander-
setzung mit kulturellen Identitäten und mit Diversität. 
In lebensgeschichtlichen Erzählungen spiegelt sich die 
Verknüpfung von Individuum und Gesellschaft, Gemein-
samkeiten und Unterschiede können zur Sprache 
kommen. Eine Einteilung nach nationaler Herkunft wird 
obsolet.
Methode: lebensgeschichtliches Erforschen, Erzählen, 
Hinhören und Verstehen, um wechselseitige Akzeptanz 
von Unterschiedlichkeit zu fördern.
Die Teilnehmer*innen erleben die Prozesse und Erkennt-
nisse eines lebensgeschichtlichen Gesprächskreises und 
die Auseinandersetzung mit Diversität. Vermittlung 
der Grundlagen zum Leiten eines Gesprächskreises. 
Überlegungen, den Zugang der Biografiearbeit für nie-
derschwellige politische Bildung fruchtbar zu machen.

Zielgruppe: Mitarbeiter*innen von EB-Einrichtungen 
und NGOs, Multiplikator*innen, hauptamtliche und 
ehrenamtliche Bibliothekar*innen. Der Workshop ist mit 
0,5 ECTS im Rahmen der wba akkreditiert.

Eine Kooperation mit der Österreichischen Gesellschaft 
für Politischen Bildung und dem Kath. Bildungswerk OÖ.

Vier begleitete Abende, um die eigenen Wünsche, 
Bedürfnisse und Ziele im Beruf und im Leben klarer zu 
sehen.

Wir stärken
• den Mut, der eigenen Vision und den eigenen Träu-

men nachzugehen
• das Vertrauen, dass sich diese – zumindest teilweise 

– verwirklichen lassen
• das (Wieder-) Entdecken persönlicher Qualitäten und 

Stärken
• die Kreativität, Wege zu finden und dem eigenen 

Herzen zu folgen
• die Entschlossenheit, die dazu nötigen Schritte 

umzusetzen
Die Workshop-Reihe gibt anhand kreativer Methoden 
und Reflexionsimpulsen im Einzel- und Gruppensetting 
Raum für Fragen wie: „Wo stehe ich?“ und „Was ist mir 
wirklich, wirklich wichtig?“
Details zur Lebens- und Berufsnavigation: 
www.mensch-arbeit.at/berufsnavigation

Eine Kooperation mit mensch & arbeit, KAB

Referent*in Dr.in Katharina Novy, Wien
Soziologin, Trainerin, Beraterin und Mo-
deratorin, Psychodrama-Rollenspiellei-
terin (ÖAGG), Schwerpunkt Soziodrama, 
Psychodrama und Biografiearbeit, 
www.perspektivenveraendern.at, externe 
Trainerin der ÖGPB

 Dr. Gert Dressel, Wien
„Biografiearbeiter“, Fortbildner und 
Historiker, Mitarbeiter der „Doku-
mentation lebensgeschichtlicher 
Aufzeichnungen“ und des Instituts 
für Pflegewissenschaft der Universität 
Wien und bei „Sorgenetz. Verein zur 
Förderung gesellschaftlicher Sorgekultur“, 
www.sorgenetz.at/team, externer Trainer der ÖGPB

Teilnehmer*innen 8 – 16

Termin Donnerstag, 19. Oktober 2023, 9.30 bis 18 Uhr

Kursbeitrag € 60,- 
 € 20,- für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen des 

Kath. Bildungswerks OÖ

 € 40,- für Referent*innen des Kath. Bildungswerks OÖ

Organisation Maria Zachhalmel

Begleitung Martha Stollmayer, Linz
Referentin bei mensch & arbeit, KAB 
und Betriebsseelsorgerin, zertifizierte 
Trainerin und Gruppenprozessbeglei-
terin, seit 2014 Workshops zur Lebens- 
und Berufsnavigation mit Methoden 
nach Thomas Diener 

 Markus Pichler, Wels 
Betriebsseelsorger und Leiter von Treff-
punkt mensch & arbeit Wels, Konflikt- 
und Mobbingberater der Diözese Linz, 
gelernter Tischler, Jugendleiter und 
Pastoralassistent

Teilnehmer*innen 6 – 12 

Termine 4 Termine, jeweils Dienstag von 
 18.30 bis 21.30 Uhr
 24. Oktober, 7., 14. und 21. November 2023

Kursbeitrag € 100,- für alle vier Termine

Organisation Maria Zachhalmel
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6. Oktober 2023

Referent David Witzeneder, Andorf
Studierte Agrarwissenschaft an der Universität für Bodenkul-
tur Wien, Geschäftsführer von Wormsystems, 2012 Entwurf 
der ersten Wurmkiste, Vision: Wurmkompostierung zu Hause 
bald so wichtig wie Kühlschrank in der Küche, dazu 2016 
TEDx Talk. www.wurmkiste.at

Teilnehmer*innen 10 – 15

Termin Freitag, 6. Oktober 2023, 15.30 bis 18.30 Uhr

Kursbeitrag € 45,-

Organisation Maria Zachhalmel

Wurmkompostierung 
für nachhaltiges 
Gärtnern 

Dieser 3-stündige Workshop lädt dazu ein, die faszinie-
rende Welt der Wurmkompostierung zu entdecken und 
die Vorteile für Gartenpflanzen kennenzulernen. 
David Witzeneder bietet einen praxisnahen Einblick in 
die Anwendung von Wurmkompostierung, sowohl im 
Garten als auch in der Wohnung. Der Workshop bie-
tet Anleitungen zur optimalen Gestaltung des eigenen 
Komposthaufens und zur Schaffung einer wurmfreund-
lichen Umgebung, um den besten Dünger für einen 
schöneren Garten zu erzeugen. 
Die Teilnehmer*innen lernen, wie Pflanzen durch Mikro-
organismen und Nährstoffe aus der Wurmkompostierung 
gestärkt und gesünder gemacht werden können. Wei-
ters wird auf das Konzept des Wurmtees eingegangen. 

Zudem wird aufgezeigt, wie Wurmkompostierung dazu 
beitragen kann, Schäden durch Schnecken und andere 
Schädlinge im Garten zu reduzieren, ein Vorteil für alle, 
die nach natürlichen Lösungen suchen.
Es wird gezeigt, wie eine Wurmkiste aufgebaut und 
betrieben werden kann, um nährstoffreichen Kompost 
für den Garten zu gewinnen. Eine Wurmbox steht zur 
Demonstration und Beobachtung bereit, sodass die fas-
zinierenden Prozesse der Wurmkompostierung direkt 
erlebt werden können.

Zielgruppe: Menschen, die gerne im Garten arbeiten 
und sich praktisch weiterbilden möchten. 

Praxis-Workshop
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Ein voller Kleiderschrank und dennoch nichts anzuzie-
hen? Das kennen vermutlich viele. In unseren Kästen 
hängen unzählige Teile, die kaum oder noch nie getra-
gen wurden, weil sie entweder nicht mehr passen oder 
ein klassischer Fehlkauf waren. Zum Wegwerfen sind die 
schönen Stücke dann doch zu schade, deshalb versump-
fen sie im Schrank. Da ist eine Kleidertauschparty die 
perfekte Gelegenheit, um diese Schrankleichen gegen 
neue Lieblingsstücke einzutauschen. Dadurch werden 
sowohl Ressourcen als auch die Geldbörse geschont. 

So funktioniert es:
• Für jedes gebrachte Teil (max. 5) gibt es einen Jeton, 

der gegen etwas Neues eingetauscht werden kann.  
• Es erfolgt keine Bewertung, jedes Teil ist gleichwertig. 

Nur Damenbekleidung, aber auch Schuhe, Taschen, 
Accessoires können getauscht werden.

• Die Ware muss gewaschen und in einwandfreiem 
Zustand sein! Bitte nicht entrümpeln, sondern liebe-
voll auswählen.

• Wer die Kleidungsstücke schon am Donnerstag 
bringt, bekommt einen Jeton extra!

Die übrig gebliebenen Kleidungsstücke werden gespendet.

22. September 2023

Termin Freitag, 22. September 2023, 19 Uhr

Kleiderannahme 
 Donnerstag, 21. September 2023, 
 18 bis 20 Uhr und 
 Freitag, 22. September 2023, ab 17 Uhr
 Achtung: Einlass zum Kleidertausch am 
 22. September erst ab 19 Uhr!

Kostenbeitrag € 5,- inkl. eines Glases Sekt
Anmeldung unbedingt erforderlich! 

Organisation Kleider tauschen Leute, Maria Zachhalmel

Kleider tauschen  
Leute
Meins für deins

21. Oktober 2023

Referentin Mag.a Gabriele Winkler
Hartkirchen, Studium der Kulturan-
thropologie, Ethnologin, Gärtnerin, 
interaktive Wissensvermittlung in 
Ethnobotanik und Ethnomedizin, nach 
Forschungsaufenthalten in Südamerika 
Rückkehr ins Eferdinger Becken, inten-
sive Beschäftigung mit der heimischen 
Pflanzenwelt und Wildkräuternutzung, Ausbildnerin für 
zertifizierte Kräuterpädagogik, Vermittlung von Wissen und 
Begeisterung für die Welt der „grünen Wilden”

Teilnehmer*innen 15
Termin Samstag, 21. Oktober 2023, 9 bis 17 Uhr 
Kursbeitrag  € 70,-
Organisation Maria Zachhalmel

Altes Kräuterwissen  
neu entdeckt
Natürliche Hautschmeichler
Neue Ideen für selbst gemachte Pflanzenkosmetik 

Viele Naturprodukte zum Rühren von selbst gemachter 
Kosmetik entpuppen sich bei genauerer Betrachtung als 
wenig nachhaltig. Konservierungsmittel, Emulgatoren 
und exklusive Pflanzenöle haben oft einen aufwendigen 
Herstellungsprozess oder tausende Kilometer Reise hin-
ter sich, bevor sie als „Naturkosmetik“ auf unserer Haut 
landen. Wir versuchen, die Grenzen tatsächlich nachhal-
tiger und grüner Kosmetik auszuloten. 

Der Kurs kann als Fortsetzung zum gleichnamigen Pro-
gramm aus dem Vorjahr gesehen werden, wird aber 
gänzlich neue Rezepte und Inhalte bieten und kann 
somit auch ohne diese Vorkenntnisse besucht werden.
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September 2023 bis November 2024

Referent*innen Für Ehevorbereitung ausgebildete  
 Frauen und Männer aus dem Zentrum 
 BEZIEHUNGLEBEN.AT der Diözese Linz

Teilnehmer*innen 6 – 12 Paare
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Das Kompaktseminar für Paare, die kirchlich heiraten 
wollen, mit Themen, die in Partnerschaft und Ehe wichtig 
sind, geleitet von kompetenten Referent*innen. Gear-
beitet wird einzeln, als Paar, in Gruppen und im Plenum. 
Themen: Kommunikation, Herkunftsfamilie, Erotik 
und Sexualität, Ehe als Sakrament, Familienplanung, 
Rechtliches.

Zum Seminar finden Sie im Schlosspark einen beeindru-
ckenden BeziehungsPAARcours mit sieben Stationen. 
Sie sind eingeladen ihn zu begehen.

Termine
jeweils Samstag, 9 bis 17.30 Uhr: 2. September, 7. und 
14. Oktober, 4., 11. und 18. November 2023, 6., 13. und 27. 
Jänner, 3., 10., 17. und 24. Februar, 2., 16. und 23. März, 6., 
13., 20. und 27. April, 11. Mai, 15., 22. und 29. Juni, 6. Juli, 
14. September, 12. und 19. Oktober, 23. November 2024 

jeweils Freitag, 13.30 bis 21.30 Uhr: 15. Dezember 
2023, 5. und 12. Jänner, 2. und 23. Februar, 8. und 22. 
März, 5. und 26. April, 17. Mai, 14. und 28. Juni, 5. Juli, 13. 
September, 25. Oktober, 15. November 2024

Ehe.wir.heiraten 
_aktiv

Kursbeitrag € 70,- pro Paar und Termin 

Organisation Christoph Burgstaller, Paul Neunhäuserer
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Referent*in Sabine Traunmüller, PMM 
Wels, Mediatorin, familylab-Seminarlei-
terin nach Jesper Juul, Dipl. Resilienz-
trainerin, Referentin für Ehevorberei-
tung

 DI (FH) Bernhard Zipko, Wels
Studium Industrial Management, Dipl. 
Coach, EPL Trainer, Coach für zielorien-
tierte Führung und Lean Management

Teilnehmer*innen 4 Paare

Termin 1 Samstag, 7. Oktober 2023, 10 bis 18 Uhr
Termin 2 Samstag, 14. Oktober 2023, 10 bis 18 Uhr
Kursbeitrag € 280,- pro Paar und Termin

Anmeldung  BEZIEHUNGLEBEN.AT, 0732 7610 3511
 beziehungleben@dioezese-linz.at
Organisation Christoph Burgstaller, BEZIEHUNGLEBEN.AT

7., 14. Oktober 2023

Das Geheimnis 
glücklicher Paare

EPL – Ein partnerschaftliches Lernprogramm

Die herumliegenden Socken, unterschiedliche Vorstel-
lungen von Urlaub, Freizeit usw. können Auslöser für 
Streitigkeiten sein.
Weil zwei Menschen verschieden sind und verschiedene 
Bedürfnisse und Erwartungen haben, ist es nicht immer 
einfach, auf einen gemeinsamen Nenner zu kommen.
In unserem Kommunikationstraining lernen Sie, kons-
truktive Gespräche mit Ihrem Partner, Ihrer Partnerin zu 
führen.
• Sie lernen, Ihre Vorstellungen, Bedürfnisse, Gefühle 

und Wünsche wahrzunehmen und dem Partner, der 
Partnerin zu erzählen.

• Sie lernen, Ihrem Partner, Ihrer Partnerin aufmerksam 
zuzuhören.

• Sie erarbeiten grundlegende Streitregeln für gute 
Gespräche und faire Problemlösungen.

• Sie besprechen die persönlichen Themen mit Ihrem 
Partner, Ihrer Partnerin in einem eigenen Raum.

Die Besonderheit des Seminars liegt in der kleinen Kurs-
gruppe von max. vier Paaren. Zwei speziell ausgebildete 
Kommunikationstrainer*innen begleiten Sie.

Inhalte
Erwartungen an die Partnerschaft, Intimität und Sexu-
alität, gemeinsame Werte, Spiritualität und Glaube, 
Ansprechen von Gefühlen, Problemlösung

Eine Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN.AT.

Kinder gut begleiten – Risiken und Gefahren einschätzen

Wissen wir wirklich, was unsere Kinder im www alles erle-
ben, welchen Gefahren sie ausgesetzt sind? Wie können 
wir sie zum Beispiel vor Cybermobbing schützen? Und 
wie gelingt es uns als Familien, die Kinder zu kompe-
tenten Usern zu erziehen? Oft wird angenommen, dass 
Kinder und Jugendliche bereits die notwendigen Kom-
petenzen haben, weil sie gut mit den Geräten umgehen 
können, doch unsere Begleitung ist essenziell. 

Medienpädagogin und erfahrene Saferinternet-Trai-
nerin Patricia Groiß-Bischof gibt einen Überblick über 
die relevanten Themenbereiche, über die derzeit bei 
Kindern und Jugendlichen beliebten Apps und Internet-
seiten und stellt auch typische Fallen und Gefahren vor. 
Die Medienpädagogin vermittelt praktische Tipps zu 
Social-Media, Games & Co und wie Sie selbst und Ihre 
Kinder damit umgehen können. 

Referentin Patricia Groiß-Bischof, BA
Absolventin Fachhochschule OÖ, Cam-
pus Hagenberg, Bachelor-Studiengang 
Kommunikation, Wissen, Medien, 
Studium Donau-Universität Krems, 
Masterstudiengang MedienSpielPäda-
gogik, ab 2011 Saferinternet-Trainerin, 
seit 2016 zertifiziert, Mutter

 

Termin Donnerstag, 19. Oktober 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 15,-

Organisation Maria Zachhalmel

19. Oktober 2023

Kinderspielplatz  
Internet
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Erleben Sie in Ihrer Familie gerade einen Konflikt, der 
sich schwer lösen lässt? 
Konflikte gehören zum Alltag von Familiensystemen. Sie 
weisen auf die verschiedenen Ansichten und Bedürfnisse 
der Familienmitglieder hin. In diesen Situationen hilft es, 
genauer hinzuschauen, um einen Überblick zu gewin-
nen: Welche Bedürfnisse werden zurzeit nicht erfüllt? 
Wer fühlt sich gekränkt oder vielleicht übergangen? Wer 
möchte gesehen und anerkannt werden? Wo braucht es 
mehr Wertschätzung? Wer braucht mehr Zuwendung? 
Wo braucht es klare Grenzen? Was kann ich zur Lösung 
der Situation beitragen?

Mit der Methode des Familienbretts stellen Sie ihre 
Familien-Situationen auf, machen Verborgenes sichtbar 
und entdecken Lösungswege. Bei Bedarf haben Sie Gele-
genheit, sich als Einzelperson, als Paar oder gemeinsam 
mit Familienmitgliedern in einen Raum zurückzuziehen, 
um dort Lösungen zu finden und diese im Gespräch zu 
vertiefen. 

Beispiele für mögliche Konflikte: zwischen Schwie-
gereltern und-Schwiegerkindern, nach Trennung und 
Scheidung, Fragen rund ums Erbe, Geschwisterkonflikte, 
zwischen Eltern und Kindern und vieles mehr!

Eine Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN.AT.

29. bis 30. September 2023

Referent*in Mag.a Agnes Brandl, Molln
Studium Erziehungswissenschaften, 
Supervision und Erwachsenenbildung 
in Salzburg, Ausbildung systemische 
Familienaufstellung bei Ilse Maly, 
Einzel-, Paar- und Familiencoachin, 
Seminar- und Lehrtätigkeit, verheiratet, 
4 Kinder

 Mag. Stefan Schöttl
Schlierbach, Theologe, Supervisor, 
Coach, Elternberatung, Ausbildung 
Aufstellungsarbeit bei Ilse Maly und 
Siegfried Essen 

Teilnehmer*innen 8 – 16 Personen

Termin 1 Freitag, 29. September 2023, 14 Uhr bis 
 Samstag, 30. September 2023, 18 Uhr
Termin 2  Freitag, 9. Februar 2024, 14 Uhr bis
 Samstag, 10. Februar 2024, 18 Uhr

Kursbeitrag € 170,- mit Anliegen 
 € 100,- ohne Anliegen

Organisation Christoph Burgstaller

Familiencoaching mit  
systemisch-spiritueller  

Aufstellung
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28. Oktober 2023

Erlebnisnachmittag 
für Familien

Kinder, Eltern und Großeltern sind an diesem Nachmittag 
unsere besonderen Gäste. Das gemeinsame Familiener-
lebnis, Freude und Spaß stehen im Vordergrund. 

„Die Spinne spinnt“ 
Eine musikalische Spielgeschichte für kleine Leute 
von 2-5 Jahren 

Die Spinne Hexoline webt fleißig an ihrem Netz. Wäh-
rend sie spinnt und spinnt, wollen andere Tiere sie von 
ihrer Arbeit weglocken. Wird es ihnen gelingen? 
Die Geschichte wird frei nach dem gewebten Hand-
lungsfaden des Bilderbuches „Die kleine Spinne spinnt 
und schweigt“ nach Eric Cale erzählt. 
Kindergerechte Lieder und Tänze lassen die Tiere leben-
dig werden, ein Fest für Augen, Ohren und Beine!

Referentin Christa Wegerer, Wilhering 
Dipl. Kindergartenpädagogin, Spiel-
pädagogin, Integrative Kindertanzpä-
dagogin

TeilnehmerInnen 20 Kinder von 2-5 Jahren mit jeweils einer 
 Begleitperson

Termin Samstag, 28. Oktober 2023, 15 bis 15.45 Uhr

Kursbeitrag € 10,- Begleitperson, € 5,- Kind

Organisation Christine Tröbinger 

An diesem Tag werden handlungsorientierte Outdoor- 
projekte angeboten mit dem Ziel, die direkte Kommu-
nikation zwischen Vater und Sohn oder zwischen Vater 
und Söhnen zu verstärken. 
In der Phase der Adoleszenz heranwachsender junger 
Männer stehen die Identitätsfindung und die individu-
elle Ausprägung der eigenen Persönlichkeit im Fokus. 
Dabei kommt den Vätern eine besondere Bedeutung 
zu, eine positive Entwicklung zu einer konstruktiven und 
lebensbejahenden Männlichkeit zu unterstützen. 

Ziele 
• Stärkung der Kommunikation und des Selbstbewusst-

seins von Vater und Sohn, von Vater und Söhnen
• Hervorheben der Vorbildwirkung des Vaters
• Vermittlung von Werthaltungen und Schlüsselkom-

petenzen fachlicher, methodischer und sozialer Art
• Einschätzung und Handhabung der eigenen 

Fähigkeiten
• Zeit und Raum für Naturbegegnung und 

Naturerlebnisse
• Spiel und Bewegung, schöpferische Tätigkeiten, 

Kommunikation

Referent DI Alban Burgholzer, Enns
Studium Umwelt- und Bioressourcen-
management in Wien und Valencia, 
Outdoortrainer, Personal- und Business- 
coach, männer- und väterspezifische 
Trainingsarbeit, verheiratet, zwei Kinder

Teilnehmer 10 Väter mit Sohn oder Söhnen

Termin  Samstag, 28. Oktober 2023, 10 bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 50,- pro Vater und Sohn oder Söhnen

Organisation Christine Tröbinger, 
 Gabriele Hofer-Stelzhammer

28. Oktober 2023

Vater-Söhne-Tag
Für Väter und 
Söhne von 10 bis 15 Jahren
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Seminar: W
indige 

Brüder

1. und 2. September 2023

Referentin Mag.a Anna Rubin, Maria Rain 
Geboren in Klagenfurt, lebt und arbeitet in Kärnten, 1993-
2000 Studium Malerei und Textil an der Akademie der 
Bildenden Künste Wien, Auslandsaufenthalte in Capellagår-
den, Schweden und an der Slade School of Fine Art, London, 
2000 Diplomarbeit über „Drachen”, seit 2003 freischaffende 
Drachenbauerin, Ausstellungen und Workshops im In- und 
Ausland (Europa, Japan, Mexiko, USA, Kanada, Südafrika). 
www.annarubin.at

Teilnehmer*innen max. 10 Teams 

Kursbeitrag € 60,- Erwachsener
 € 30,- Kind

Organisation Christine Tröbinger

Freitag, 1. September 2023, 9 bis 16 Uhr
Glücksdrachen – zwischen Himmel und Erde 
In diesem Kurs lernst du einen Drachen mit einer Länge 
von über 2 Meter zu bauen. Aus China-, Seiden- und 
Glitzerpapier wird mittels Kleistern und Bemalen der 
Glücksdrachen gestaltet. Der Drachenkopf wird mit 
Bambusstäbchen verstärkt und mit Waage- und Spann-
schnur und Flugleine ausgerüstet. Dann zeigt er uns, wie 
leicht das Fliegen ist.
Bitte mitbringen: Arbeitskittel, Haarfön, spitze Nadel mit 
mittelgroßem Öhr, Schere, Nagelschere und Uhu. Mate-
rialkosten € 15,- pro Drachen

Samstag, 2. September 2023, 9 bis 16 Uhr
Windige Brüder 
Ein kleiner Glücksdrachen, ein Shiboridrachen und ein 
Stubenflieger, das sind die Windigen Brüder. Nach der 
japanischen Technik Shibori färben wir die Drachensegel 
mit bunten Tuschen. Dann montieren wir das Bambus-
gerüst und knoten die Waage- und Spannschnur und 
die Flugleine fest. Mit Drachenschwänzen aus Krepp-
papier sorgen wir für stabiles Flugverhalten und lassen 
dann die Windigen Brüder in den Himmel steigen!
Bitte mitbringen: Arbeitskittel, Haarfön, spitze Nadel mit 
mittelgroßem Öhr, Schere, Nagelschere und Uhu. Mate-
rialkosten € 15,- pro Drachenset 

Pro Team (1 Erwachsener + 1 Kind) wird ein Drachen 
bzw. ein Drachenset gebaut. 
Natürlich können auch Erwachsene ohne Kinder 
teilnehmen. 
Kinder in Begleitung: ab 7 Jahren, Kinder ohne Beglei-
tung: ab 12 Jahren
Bitte bei der Anmeldung das Alter des Kindes bekannt 
geben.

Glücksdrachen und Windige Brüder 
Drachenbauen für Kinder  
und Erwachsene 

Seminar: Glücksdrachen
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Psychologie / Gesundheit / Pädagogik
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Ein Wochenende für Witwen und Witwer

„Bis der Tod uns scheidet“ – Das Unvorstellbare ist ein-
getreten. Eine neue Zeitrechnung beginnt: vor dem Tod 
und nach dem Tod des geliebten Menschen. Die Trauer 
stellt das ganze Leben auf den Kopf und verändert alles 
Gewohnte. 
Diese gemeinsame Erfahrung schafft Verbundenheit 
zwischen Witwen und Witwern. Was ist das Besondere, 
das Herausfordernde am Leben in dieser Situation? Wel-
che Zukunft gibt es für mich, und wie kann ich Wege 
finden, die ein Weiterleben mit dem schmerzvollen Ver-
lust ermöglichen?
Wir suchen Ausdrucksformen für die intensive und für 
die nachlassende Trauer. Konkrete Anregungen ermög-
lichen kleine Lichtblicke.

Ein Wochenende zum Trauerteilen, Austauschen, Mut-
machen und Perspektiven finden.
Impulsgedanken, Körperübungen, Gruppengespräche 
sowie einfache Rituale sind Elemente dieser beiden Tage. 
Wie lange Sie bereits verwitwet sind, ist für die Teil-
nahme nicht von Bedeutung.

Am Freitag ist eine Abendeinheit geplant, daher emp-
fehlen wir die Übernachtung im Bildungshaus. 

20. bis 21. Oktober 2023 6. bis 7. Oktober 2023

Letzte-Hilfe-Kurs
Weil der Tod ein Thema ist

Unter dem Motto „Was alle angeht, müssen alle ange-
hen“, bietet der Letzte-Hilfe-Kurs Wissen, Aufklärung 
und brauchbare Hilfestellungen für künftige Begegnun-
gen mit dem Tod, weil wir selbst unmittelbar durch einen 
Todesfall betroffen sein können und damit wir unseren 
Mitmenschen, die einen schweren Verlust zu betrauern 
haben, gut begegnen. Und trauernde Mitmenschen 
begegnen uns in allen Lebensbereichen: die Kollegin 
oder Kundin im Beruf, im Privaten meine Nachbarn. Was 
nun sagen? Was tun?

Der reichhaltige Erfahrungsschatz des Vortragenden 
lädt zu einer praxisnahen und lebendigen Reise ein.

Inhalte
• Das in uns allen schlummernde Tabu des Todes
• Wem „gehört“ der Leichnam?
• Das „Begreifen“ des Todes und seine Bedeutung für 

den Trauerverlauf
• Die Herausforderung in der Begegnung mit trauern-

den Mitmenschen
• Das Trauma der Seele
• Das Einmaleins der Notfallpsychologie
• Trösten oder Ver-trösten?
• Die Kraft der Sprachlosigkeit
• Die Wertschätzung eigener Unsicherheiten und 

Bedürfnisse

Referentin Petra Maria Burger
Gramastetten, Begleiterin in Über-
gangssituationen und Lebenswenden, 
Zeremonienleiterin, Trauerrednerin. 
www.petra-maria-burger.com

Teilnehmer*innen 16

Termin Freitag, 20. Oktober 2023, 10 Uhr bis 
 Samstag, 21. Oktober 2023, 17 Uhr 

Kursbeitrag € 140,-

Organisation Maria Zachhalmel, 
 Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referent Dr. Martin Prein, Linz 
Thanatologe, Notfallpsychologe, ehe-
maliger Bestatter, Gründer von „Institut 
für Thanatologie. Auseinandersetzung 
mit dem Tod, der Sterblichkeit und der 
Bestattung“, Publikation: Letzte-Hilfe-
Kurs. Weil der Tod ein Thema ist, 2019.
www.letztehilfekurs.at. www.martinprein.at

Teilnehmer*innen 18 

Termin Freitag, 6. Oktober 2023, 15 Uhr bis 
 Samstag, 7. Oktober 2023, 18 Uhr

Kursbeitrag € 175,-

Organisation Maria Zachhalmel

Weiter leben,  
weiter gehen
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Introvision heißt „Innenschau“. Das Ziel dieses psy-
chologischen Ansatzes ist es, mit einer besonderen 
Wahrnehmungsform zu mehr Gelassenheit und Ruhe 
zu kommen, auch in stressigen und unangenehmen 
Situationen. 

Introvision nach Angelika C. Wagner trägt mit einer 
nicht-wertenden und mit einer inneren weitgestellten 
Aufmerksamkeit nachhaltig und empirisch belegt zur 
Stressreduktion bei. Je nach Anliegen lässt sich dieser 
Ansatz zur Selbstregulation auf emotionaler, mentaler 
und auch auf körperlicher Ebene anwenden. Introvi-
sion als Entspannungsmethode kann z. B. zur Linderung 
im Erleben von Tinnitus, Verspannungen oder Kopf-
schmerzen und Migräne beitragen. Mit Introvision als 
Beratungsansatz lassen sich darüber hinaus Kernthe-
men innerer Konflikte er- und bearbeiten.

Termin 1: Kennenlern-Abend

Kurz & knapp: Was ist Introvision?
An diesem Abend wird Introvision kurz & knapp vor-
gestellt. Sie erfahren, welche Annahmen diesem Ansatz 
zugrunde liegen und führen erste Übungen durch. Eine 
gute Möglichkeit, um reinzuschnuppern, ob diese Form 
der Annäherung an persönlich belastende Themen Sie 
anspricht.

Termine 2: Vier Abende

Introvision: Gelassener sein, wenn 
der Wind schärfer weht 
Wünschen Sie sich einen gelasseneren Umgang mit 
stressigen und unangenehmen Situationen? Möchten 
Sie verstehen, warum es schwerfällt, manche unvorteil-
haften Gewohnheiten zu ändern? Würden Sie gerne den 
Sorgenschaukelstuhl und das Gedankenkarussell ver-
lassen? Introvision ist ein achtsamkeitsbasierter Ansatz, 
der alltagsnah und pragmatisch einen Prozess in Gang 
setzt und es ermöglicht, sich unangenehmen Themen 
behutsam zu nähern. 

Dieser vierteilige Intensivkurs in kleiner, vertrauter Grup-
pe bietet die Möglichkeit, gemütlich von zu Hause aus 
individuell belastende Themen anzugehen. Viele Übun-
gen und leicht verdauliche Theorie-Häppchen sowie 
Übungsaufgaben zwischen den Terminen ermöglichen, 
diese Selbsthilfemethode in Ihren Alltag zu integrieren. 

Referentin Petra Spille
Bad Malente (D/an der Ostsee), 
Introvisionsberaterin, Mitbegründerin 
Netzwerk Introvision, Dipl. Sportwis-
senschaftlerin, Coaching, Beratung, 
Workshops, Co-Autorin „Introvision bei 
Kopfschmerzen und Migräne. Die inno-
vative Methode zur Selbsthilfe, 2017“, 
www.petraspille-introvision.de

Teilnehmer*innen 3 – 8

16. Oktober, 6. bis 27. November 2023

Introvision: Gelassener sein,  
wenn der Wind schärfer   weht
Schritt für Schritt zu innerer Klarheit  und Ruhe
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Termin 1 Montag, 16. Oktober 2023, 
 18.30 Uhr – online
Termine 2 Montag, 6., 13., 20., 27. November 2023, 
 18.30 bis 20.30 Uhr – online

Kursbeitrag Termin 1   € 25,-
 Termine 2 € 250,-

Organisation Maria Zachhalmel
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Vor allem Social-Media-Kanäle kreieren mit ihren ideali-
sierten Körperbildern hohen Druck für junge Frauen und 
Mädchen. Es ist wichtig, dieser Entwicklung mit starken 
Interventionen zu begegnen, um nicht dem Trugbild 
von unerreichbarer Perfektion durch die konsumierte 
„Filter Generation“ zu verfallen.
In diesem Seminar fördern wir realistische Gegenbil-
der, die unser Wohlgefühl der eigenen Körperlichkeit 
stärken. Wir kommen zusammen, um den Prozess der 
Selbstanerkennung zu unterstützen. Es erwarten Dich 
Stimm- und Körperarbeit sowie schauspielerische 
Übungen. 
Werde kreativ und erlebe Dich neu und ohne Zugzwang. 
Stelle Dich selbst ins Zentrum, werde gesehen und 
staune darüber, was bereits in Dir steckt. Umarme das 
an Dir, was Dich selbst einzigartig und besonders macht. 
Das ist Deine authentische Kraft.

Schamanische Heilbehandlung, Problemlösung und 
Stärkung 

Schon in der Steinzeit, vor über 30.000 Jahren, haben 
sich die Schamanen in Trance versetzt, um die Stimme 
ihrer inneren Weisheit zu befragen, wie wir es heute 
psychologisch ausdrücken würden, und so Lösungen 
für Krankheiten und Probleme zu finden. Bei den Natur-
völkern werden allerdings diese inneren Instanzen als 
Wesenheiten außerhalb der eigenen Person aufgefasst, 
die jedem Menschen zur Verfügung stehen, ihm dienen 
und ihn führen. 

Beim Seminar lernt jede Teilnehmerin und jeder Teilneh-
mer mit den eigenen Heilkräften in Kontakt zu treten 
und ihnen zu vertrauen und zu folgen. Je nach zeitlicher 
Möglichkeit erhalten mehrere eine individuelle schama-
nische Behandlung durch die Gruppe. 

Es ist beim Seminar eine durchgehende Anwesenheit 
erforderlich. Abendeinheiten bis 22 Uhr, die Nächtigung 
im Bildungshaus wird empfohlen.

Referentin Felicitas Franz, BA, Wien
Schauspielerin, Sprecherin, Yogalehrerin, Körpersprachetrai-
nerin, Schauspielstudium, Auftritte am Landestheater Linz, 
7 Jahre am Theater der Jugend Wien, als beste Nach-
wuchsschauspielerin für den Nestroypreis 2017 nominiert, 
zweifache Nominierung für den Award „Best Lead Actress in 
a Foreign Language“, 2019 Ruf als Gast an das Bugtheater 
Wien, Arbeit mit der Eigenwahrnehmung und Außenwirkung, 
Selbstbewusstseinstrainings anhand von Schauspiel und 
Stimmbildung

Teilnehmerinnen 8 – 12 von 15 bis 25 Jahren

Termin Samstag, 7. Oktober 2023, 10 bis 18 Uhr 

Kursbeitrag € 100,- 

Organisation Maria Zachhalmel

Referent Dr. August Thalhamer, Linz
Psychotherapeut, Gruppentrainer, 
Wirtschaftspsychologe, langjährige 
theoretische und praktische Ausein-
andersetzung mit Zusammenhängen 
zwischen christlichen, psychotherapeu-
tischen und schamanischen Heiltraditi-
onen. www.thalhahmer-haase.at

Teilnehmer*innen 6 – 18

Termin Donnerstag, 26. Oktober 2023, 10 Uhr bis
 Sonntag, 29. Oktober 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 400,-
 € 120,- Aufpreis für eine individuelle Behandlung

Organisation Christoph Burgstaller

7. Oktober 2023 26. bis 29. Oktober 2023

Selbstbewusstseins-
training für Mädchen 
und junge Frauen

Der Heilungsweg  
des Schamanen 
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„Der Schlüssel der Geschichte ist nicht in der Geschichte, 
er ist im Menschen.“ (Théodore Simon Jouffroy)

Als Geschenke zum Nachdenken brauchen Geschich-
ten genug Zeit und Muße. Wir werden Erzählungen 
und Überlieferungen lauschen und in die facettenreiche 
Bilderwelt von Lebensthemen eintauchen.

• entspannt zuhören, zurücklehnen und uns berühren 
lassen

• neugierig und inspiriert auf die Suche gehen
• Botschaften hören und entschlüsseln, zwischen den 

Zeilen lesen
• liebevollen Zugang zu uns selbst und unserer 

Lebenswelt finden
• Erkenntnisse und Einsichten gewinnen
• nächste Schritte und mögliche Veränderungen 

konkretisieren

Kreativ und spielerisch, lustvoll, tiefsinnig und achtsam 
werden wir in Zeiten für uns selbst und im Austausch mit 
anderen das Bildungshaus und den Schlossgarten nut-
zen, um unsere Entdeckungen in den Geschichten und 
in uns zu veredeln.

Die beiden Abende gehören innerlich zusammen und 
sind nur gemeinsam buchbar.

Lernen Nein zu sagen – und Ja zu dir selbst

Danke – aber nein, danke! Bis hierher und nicht weiter! 
Ich habe es satt, allen zu gefallen, statt an mich selbst 
zu denken! 

Ein praktischer Workshop, wo wir lernen, Ja zu sagen zu 
unseren eigenen Bedürfnissen, weniger der „Meinung 
der anderen“ zu folgen und dabei mehr Spaß, Freude 
und Humor in Alltag und Arbeit zu haben. 

Wir lernen im Workshop
• Grenzen setzen ohne Schuldgefühle und Scham
• Nein sagen, ohne mich zu entschuldigen
• Meine Bedürfnisse eindeutig ausdrücken ohne ver-

schwommenes „Jein“

Jacob Klein verbindet in seiner bekannt humorvol-
len Weise Sinn und Unsinn und mischt ernste Themen 
mit viel Leichtigkeit, um alte, eingefahrene Muster zu 
erschüttern. Wissenschaftliche Theorie wird mit prakti-
schen Übungen, die viel Spaß machen, verwoben.

Referentin Birgit Detzlhofer, MSc
Kallham, Akad. Psychosoziale Beraterin, 
Supervisorin und Erwachsenenbildne-
rin, Pädagogin. www.birgit-detzlhofer.at

Teilnehmer*innen 6 – 16

Termine jeweils Freitag, 16 bis 19 Uhr
 20. Oktober 2023: Leben heißt Vielfalt 
 Geschichten mit Gegensätzlichkeiten und 
 Polaritäten
 17. November 2023: Leben heißt Veränderung
 Geschichten über Loslassen und Aufbrechen

Kursbeitrag € 70,- für beide Termine

Organisation Christoph Burgstaller

Referent  Mag. Jacob Klein 
Israel und Wien, Psychologe, Coach, 
Organisationsberater, Kommunika-
tions- und Humortrainer, spezialisiert 
auf Positive Psychologie, paradoxale 
Intervention, entwickelte ein Humor-
Coaching für Konfliktbewältigung, 
Gründer und Leiter des Weisheit des 
Herzens Centers in Israel

Teilnehmer*innen 15

Termin  Freitag, 20. Oktober 2023, 14 Uhr bis 
 Samstag, 21. Oktober 2023, 18 Uhr

Kursbeitrag  € 185,-

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

20. Oktober und 17. November 2023 20. bis 21. Oktober 2023

Mit Geschichten  
meinem Leben  
auf der Spur

Bis hierher  
und nicht weiter!
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Das Schwere leichter machen!
Dialogisch-systemische Aufstellungs- und Rekonstruktionsarbeit

Möchten Sie eine neue Sichtweise auf Ihr bisheriges 
Leben bekommen, Klarheit, wie eine Veränderung 
möglich sein kann oder warum Sie immer wieder über 
dieselben Hindernisse „stolpern“? ,
Verstrickungen in Beziehungen, familiäre Geheimnisse 
oder unbewusste Loyalitäten belasten oftmals unseren 
Alltag. „Im Raum aufgestellt“ zeigen sich Beziehungsge-
füge – Familie, Partnerschaft, Beruf, Krankheitssymptome 
– und damit mögliche Konflikte und belastende Verbin-
dungen. Ein Perspektivenwechsel kann einen heilenden 
Prozess in Gang bringen. 

Jede/r Seminarteilnehmer*in soll das eigene Anliegen 
formulieren und die bedeutendsten Fakten der Famili-
engeschichte bis zu den Großeltern kennen. 
Auch Menschen, die diese Art der Lösungsfindung 
kennenlernen wollen ohne selbst „aufzustellen“, sind 
willkommen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die mitgeteilten Anlie-
gen streng vertraulich sind und sich jede/r Teilnehmer*in 
zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Im Seminar ist es störend, wenn Teilnehmer*innen später kommen oder 
früher gehen. Wir bitten Sie daher, sich für jenen Termin anzumelden, an dem 
Sie durchgehend teilnehmen können. 

20. Oktober 2023

Termine  jeweils 9 bis 18.30 Uhr
Termin 1 Freitag, 20. Oktober 2023
Termin 2 Freitag, 26. Jänner 2024
Termin 3 Donnerstag, 15. Februar 2024

Kursbeitrag  € 250,- pro Termin – mit Aufstellung eines eigenen Anliegens 

 €   90,- pro Termin – Teilnahme ohne persönliche Aufstellung

Organisation Maria Zachhalmel, 
 Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin  Dr.in Elfriede Bleimschein
Gunskirchen, Ärztin für Allgemeinme-
dizin, Diplom der ÖÄK für Psycho-
somatik, zertifiziert für Dialogisch-
Systemische Aufstellungs- und 
Rekonstruktionsarbeit und Trauma-
therapie (PITT-L.Reddemann) von 
APSYS Graz, arbeitet in freier Praxis in 
Gunskirchen. www.bleimschein.com

Teilnehmer*innen 4 Personen – mit Aufstellung eines eigenen Anliegens

 12 Personen – ohne persönliche Aufstellung
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Der rote Faden der Gesundheit
Das neue Leib–Seele–Konzept

4. Oktober 2023
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Referentin Dr.in Gerhilt Kusatz, Linz
Ärztin für Psychosomatische Medizin 
und Sexualmedizin, Dozentin an der 
JKU Medizin Uni Linz.  www.drkusatz.at. 
Unternehmerin, Wissensplattform für 
ganzheitliche Gesundheit.  
www.gsoond.com

Moderation Ulli Wurpes, Wels
Leiterin und Inhaberin der FUSSSCHULE 
Wels im Schloss Puchberg,   
www.fussschule.at, Bewegungspäda-
gogin, Fußanalytikerin, Yogalehrerin, 
Seminare zu den Themen „Gesund-
heitsorientierte Bewegungsprogram-
me“ und „Fußsprache erkennen und verstehen“

Termin Mittwoch, 4. Oktober 2023, 19.30 Uhr 

Eintritt  € 16,- 

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Psychosomatische Medizin
So beeinflussen Gedanken und Gefühle unseren Körper

Gefühle, die wir nicht loslassen, gehen nicht weg. Sie 
manifestieren sich oftmals in körperlichen Beschwerden: 
Hautausschläge, Verdauungsprobleme, Kopfschmerzen, 
Rückenschmerzen, Schlafstörungen und Schluckbe-
schwerden – all das führt zu zahlreichen Arztbesuchen 
und Untersuchungen mit dem Ergebnis, dass es „psy-
chisch“ sei.
„Heißt das also, dass ich mir das alles nur einbilde?“, fra-
gen sich dann viele.
Gefühle und Körper hängen unmittelbar zusammen. Wir 
haben Wut im Bauch, halten vor Angst die Luft an, und 
der Stress schlägt uns auf den Magen.
Gefühle kommen und gehen, und jedes Gefühl hat seine 
Berechtigung. Wut hilft dabei Dinge in Angriff zu neh-
men, Trauer und Tränen helfen beim Loslassen.
Wenn wir lernen unsere Gefühle zu erkennen, zu 
benennen und loszulassen, verschwindet so manches 
körperliche Problem.

Teilnahme auch Online möglich, 
bitte bei der Anmeldung bekanntgeben.

Gerne schicken wir Ihnen den Detailfolder zu.

Der rote Faden der Gesundheit

Die Begeisterung von Ulli Wurpes für natürliche Heil-
methoden und Natursubstanzen war die Basis für die 
Erstellung des Vortrags- und Diskussionsformat „Der 
rote Faden der Gesundheit“. Bei den Vorträgen werde 
Expert*innen vorgestellt, Sie bekommen einen Über-
blick zum Thema und lernen vielseitige therapeutische 
Ansätze kennen. Gerne können Sie im Anschluss der 
Vorträge Ihre Fragen stellen. Unterlagen und Kontakt-
adressen zu jedem Vortrag erhalten Sie kostenlos zum 
Downloaden.

Mehr Wissen – mehr Möglichkeiten! 
Nehmen Sie Ihre Gesundheit selbst in die Hand!

29. November 2023

Rechtzeitige Präventivmedizin für 
neurogenerative Erkrankungen
Dr. Goran Stojmenovic, München

13. März 2024

Erschöpfte Zellen
So bekommen Sie Ihre Mitochondrien wieder fit
Dr. Goran Stojmenovic, München und Dr. Ronald 
Ecker, Marchtrenk

10. April 2024

Konstitution und Reaktion
Wie verschiedene Körpertypen auf Stress & Ent-
zündung reagieren 
Dr. Wolfgang Schachinger, Ried

24. April 2024

Leber und Darm
Eine Stoffwechsel-Reise von oben nach unten
Dr. Christian Neuburger, St. Florian

8. Mai 2024

Die beste Medizin kommt 
aus der Küche!
Ernährung bei chronischen Krankheiten  
und Entzündungen
Dr. Volkmer Nüssler, Wien
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Atemwahrnehmung und -techniken, Asanas mit Schwer-
punkt Rumpfstabilität und Körperwahrnehmung mit 
Franklin Methode®, Entspannung, Kurzmeditation.
Bitte bequeme Trainingskleidung mitbringen.

Für Männer und Frauen, die bereits Yogaerfahrung 
haben: Körperpraxis mit fließenden Asana-Abläufen und 
Einbeziehung faszialer Techniken, Pranayama, Medita-
tion, Körperwahrnehmung.
Einsteiger*innen für diesen Kurs nehmen bitte vor Anmeldung Kontakt mit 
der Kursleitung auf: Ulli Wurpes, info@bewegungshaus.at oder 0676 5139727.

Soft Yoga, Level 1 Yoga für Fortgeschrittene am 
Vormittag, Level 2

Yoga für Fortgeschrittene, Level 2

Wichtige Info!
Für TeilnehmerInnen ohne Yoga-Erfahrung wird der Besuch von einem oder 
auch mehreren Einzeltrainings im Vorfeld empfohlen (besonders bei körper-
lichen Beeinträchtigungen!). Bitte nehmen Sie vor oder bei der Anmeldung 
Kontakt mit der Kursleiterin auf und lassen Sie sich beraten. 
Tel. 0676 5139727 oder info@bewegungshaus.at 
Level 1 = Kursinhalt nicht aufbauend und/oder Beginner Niveau   
Level 2 = für TeilnehmerInnen mit Vorkenntnissen, leicht fortgeschritten

Referentin  Ulli Wurpes, Wels
Yogalehrerin und -therapeutin, Dipl.-Bewegungspädagogin 
nach der Franklin Methode®, Inhaberin der Bewegungspraxis 
für Einzel- und Gruppenunterricht im Schloss Puchberg BEWE-
GUNGSHAUS sowie des Therapieinstitutes FUSSSCHULE
www.bewegungshaus.at, www.fussschule.at

Teilnehmer*innen 20 
Kursbeitrag € 155,- pro Kurs

Der Kursbeitrag ist für 10 Termine kalkuliert. Wir bitten um 
Verständnis, dass bei versäumten Terminen kein Kostenersatz 
möglich ist.

Tipp Melden Sie sich auch für die darauffolgenden 
 Frühlings- und Sommerkurse rechtzeitig an!
Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Termine jeweils Mittwoch, 17 bis 18 Uhr
 20. September, 4., 11. und 18. Oktober,
 8., 15., 22. und 29. November,
 6. und 13. Dezember 2023

Termine jeweils Mittwoch, 15.30 bis 16.30 Uhr
 20. September, 4., 11. und 18. Oktober,
 8., 15., 22. und 29. November,
 6. und 13. Dezember 2023

In diesem Kurs fühlen sich TeilnehmerInnen wohl, die 
schon leichte Yoga-Erfahrung haben oder sich im Ein-
steigerkurs (siehe Kasteninfo) mit den Grundbegriffen 
des Hatha Yoga vertraut gemacht haben. Der Yoga-
Unterrichtsstil beinhaltet sowohl ineinanderfließende 
Abläufe als auch statisch gehaltene Asanas, Pranayama 
und Meditation. 

Der beliebte Yoga-Kurs speziell für Männer richtet sich 
an Teilnehmer mit Yoga-Erfahrung und/oder Begin-
ner, die sich in Einzeltrainings (siehe Kasteninfo) mit 
den Grundbegriffen des Hatha Yoga vertraut gemacht 
haben. 

Yoga für Männer, Level 1-2

Der Kurs ist aufgebaut aus Atemwahrnehmung und 
-techniken, Asanas mit Schwerpunkt Rumpfstabilität und 
funktionell-lockere Aufrichtung sowie Entspannung/
Meditation. Geeignet auch für ältere TeilnehmerInnen 
und/oder Menschen, die einen sanften Yoga-Einstieg 
suchen. 

Soft Yoga am Donnerstag, Level 1

Hatha Yoga angereichert mit Übungen aus der Spiral-
dynamik® und Franklin Methode®, für Fortgeschrittene. 

Termine  jeweils Donnerstag, 18.30 bis 19.30 Uhr 
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

Termine  jeweils Donnerstag, 17 bis 18 Uhr
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

Termine  jeweils Donnerstag, 10.30 bis 11.30 Uhr
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

Termine  jeweils Donnerstag, 9 bis 10 Uhr 
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

20. September bis 13. Dezember 2023 21. September bis 14. Dezember 2023

Yoga für leicht Fortgeschrittene, 
Level 1-2



Kunst / Kreativität

Kreativität / Literatur / Musik / Schauspiel / Tanz
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„Zeichnen ist das Maß aller Dinge, mit dem Zeichnen 
fängst du an.“
(Cennino Cennini, um 1400)

Dieser Kurs ist ein einziges Plädoyer für das Zeichnen, 
und wir werden dies intensiv betreiben. Die Zeichnung 
ist Zeugnis der Wahrnehmung, der Erkenntnis, der Emp-
findung und deshalb ein sehr starkes Medium!
Wir erproben in diesem Kurs einige Zeichenmittel: Kohle, 
Kreide, Rötel, Bleistift, Kugelschreiber, Tusche in Feder 
und Pinsel. Der Referent bringt viele dieser Materialien 

mit. Sowohl anhand von Naturstudien als auch mit freien 
gestisch-expressiven Bewegungen machen wir uns mit 
den Materialien vertraut.

Es geht weniger darum, ein Produkt zu erzeugen als viel-
mehr prozessorientiert und fehlerfreundlich zu arbeiten.
„Zeichnung entsteht im Drang nach Erneuerung, weil sie 
der Idee am nächsten ist.“ 
(Maria Lassnig)

Materialliste wird zugesandt. 

26. bis 28. Oktober 2023

Teilnehmer*innen 15

Termin Donnerstag, 26. Oktober 2023, 10 Uhr bis 
 Samstag, 28. Oktober 2023, 17 Uhr

Kursbeitrag € 225,-

Organisation Christine Tröbinger

Referent Peter Niedermair
Messern im Waldviertel, 1956 in Bozen 
geboren, 1978-1983 Hochschule für 
angewandte Kunst Wien, Meisterklasse 
für Malerei und Grafik bei Carl Unger, 
Diplom in Freskotechnik, Mal- und 
Graphikkurse beim Südtiroler Künstler-
bund bei Hans Prünster, Franz Pichler 
und Luis Stefan Stecher, seit 1990 Atelier im Waldviertel, ab 
1986 Einzel- und Kollektivausstellungen in Österreich und 
Italien, Studienreisen in Europa

Zeichnen
Das universelle Medium und seine vielfältigen Anwendungen
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Marie Ruprecht 
Die Mitte ist überall 

13. Oktober 2023

Künstlerin Marie Ruprecht, geb. 1975, Aschach, studierte Experi-
mentelle Visuelle Gestaltung an der Universität für künst-
lerische und industrielle Gestaltung Linz, Diplom 2001, 
Ausstellungen: CICA Museum, Korea; Open Art Exchange 
Gallery, Niederlande; ART UP!, Lille, Frankreich; SIM House, 
Reykjavik, Island; Galerie 5020 Salzburg; Landesmuseum Linz; 
Berchtoldvilla Salzburg; Schloss Lamberg, Steyr; Kulturmodell 
Passau; Lebzelterhaus, Vöcklabruck; Hipp Halle Gmunden; 
Schlossmuseum Linz; Nordico, Linz; KUNSTFORUM Linz AG; 
Kunsthaus Horn; Schloss Weitra; Langenzersdorf Museum; 
Haus der Kunst, Baden; Museum für Gestaltung, Zürich; 
NÖDok – Dokumentationszentrum für moderne Kunst Nie-
derösterreich; Museum Angerlehner, Wels. 

Marie Ruprecht ist zusammen mit Antonia Riederer Leiterin 
des KUNSTSALONs.

Vernissage

In ihrer geometrischen Besonderheit hat die Kreisform 
zu allen Zeiten fasziniert. Der Kreis grenzt ein, schließt 
aus und ist ein Symbol, das universell gelesen werden 
kann, die vollkommenste Form. Der Kreis hat weder 
Anfang noch Ende, weder Richtung noch Orientierung, 
und schon in frühesten Kulturen wurde die Kreisform als 
Sinnbild der Ewigkeit und des Unendlichen, aber auch 
als ein Symbol für die Erde und den Kosmos verwen-
det. Im Zuge der Ausstellung „Die Mitte ist überall“ steht 
die Auseinandersetzung mit dieser archaischen Form im 
Mittelpunkt.
Ein Merkmal der Arbeiten von Marie Ruprecht ist die 
Auseinandersetzung mit den vorgefundenen räumlichen 
und inhaltlichen Gegebenheiten und die Aneignung 
immer wieder neuer Kulturtechniken zur Umsetzung 
ihrer Werke. 

Vernissage Freitag, 13. Oktober 2023, 19 Uhr
 Anmeldung erbeten. 
 Am Samstag, 11. November 2023 ist die 
 Künstlerin von 15 bis 17 Uhr für Gespräche 
 und Rundgänge vor Ort.

Laudatio Semier Insayif, Schriftsteller, Wien 

Musik Mag.a Cecilia Sipos, Cello, Wien 

Ausstellungsdauer 14. Oktober bis 3. Dezember 2023

Organisation Christine Tröbinger, 
 Gabriele Hofer-Stelzhammer
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Zentangle®

Die meditative Zeichentechnik

Basiskurs 

Zentangle® ist eine meditative Zeichentechnik, die 
leicht zu erlernen ist. Ein leeres Stück Papier, einen Stift 
und etwas Zeit, mehr braucht man nicht, um sich beim 
achtsamen Zeichen zu entspannen. Vorgegebene Mus-
ter werden Strich für Strich gezeichnet. In kurzer Zeit 
entstehen kleine Kunstwerke.

Keine Vorkenntnisse erforderlich!

Inhalt
• Entstehung und Hintergrund von Zentangle®

• Material und Vorgehensweise
• Zeichnen verschiedener Muster

28. Oktober 2023

Referentin Claudia Silvester, Ottensheim
 CZT Certificate Zentangle Teacher. 
www.finest-arts.at 

Teilnehmer*innen 12

Termin 1 Samstag, 28. Oktober 2023, 13 bis 17 Uhr
Termin 2 Samstag, 13. Jänner 2024, 13 bis 17 Uhr 

Kursbeitrag € 85,- pro Termin 
Material ca. € 18,- 

Organisation Christine Tröbinger

Fotografieren  
statt knipsen
Fotografie für Einsteiger*innen

„Das Rädchen auf Automatik, ein Klick auf den Auslöser – 
fertig ist das Bild!“
Der Automatikmodus hat ganz klar seine Grenzen. In die-
sem Kurs werden diese Einschränkungen überwunden. 
Fotografie-Einsteiger*innen lernen, ihre Kamera besser 
zu verstehen und die richtigen Einstellungen selbst zu 
wählen.

Der Kurs richtet sich an alle, die lernen wollen bes-
sere Fotos zu machen. Im Theorie- und Praxisteil wird 
der richtige Umgang mit der eigenen Digitalkamera 
erlernt sowie die technische Grundlage der Fotografie 
vermittelt.
Wie vermeidet man verwackelte Fotos? Wie entsteht ein 
unscharfer Hintergrund? Die Antworten hierauf sowie 
auf die Fragen, was die Belichtung, die Blende, der 
Weißabgleich oder die ISO sind, werden im Kurs behan-
delt. Das erlernte Wissen wird in praktischen Übungen 
umgesetzt.

Bringen Sie Ihre Digitalkamera mit manuellen Ein-
stellungsmöglichkeiten (Blende, Belichtungszeit, ISO), 
Speicherkarten, Akkus, Handbuch der Kamera sowie, 
wenn vorhanden, ein Stativ mit.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

1. bis 2. September 2023

Referentin Katharina Acht, Linz
Geboren 1982 in Gmunden, Studium 
an der Kunstuniversität Linz, Experi-
mentelle Gestaltung, Diplom 2006, 
sowie an der Prager Fotoschule Öster-
reich, seit 2010 freischaffende Foto-
künstlerin, zahlreiche Ausstellungen im 
In- und Ausland. www.katharinaacht.at

Teilnehmer*innen 10

Termin Freitag, 1. September 2023, 15 Uhr bis 
 Samstag, 2. September 2023, 18 Uhr 
Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger
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Wortsternstunden
Kreatives Schreiben am Vormittag 

Es ist Zeit.
Kreatives Schreiben am 
späten Nachmittag

Schreibwerkstatt

„Man sieht nur mit dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“ 
(Antoine de Saint-Exupéry)

Herzerfrischend und heiter. 
Einen Raum entdecken, in dem die eigenen Worte 
Bedeutung haben. 
Wertgeschätzt werden. Eigene Worte aufspüren, 
aufschreiben,
einander vorlesen – zuhören, lauschen, staunen, 
wertschätzen, 
uns von Impulsen überraschen lassen. 
Dem Zauber des Unvermuteten folgen. Begeisterung 
spüren.
Schreiben macht Freude. Jedes Wort zählt. 
Schreiben bringt Poesie in den Alltag. 

„Nimm dir Zeit für die schönen Seiten des Lebens
und genieße jeden Tag, als wäre er ein kleines Wunder.“ 

Einladend, ermutigend, inspirierend, begeisternd …
So werden diese Schreibwerkstattstunden erlebt. 
Das wunderbare Schloss und seine Umgebung,
die mitgebrachte Bereitschaft sich auf Schreibabenteuer 
einzulassen, werden dem Finden von Worten nur för-
derlich sein. Schöpferisch sein, bewegt. Machen wir uns 
gemeinsam auf den Weg.
Herzlich willkommen!

Schreibwerkstatt

Es ist Zeit, zu schreiben. Wir beginnen wieder.
Es ist Zeit, eigene Worte zu finden, 
sie vorzulesen – und daran Freude zu haben. 
Sich von Wortwunderwelten verzaubern lassen. 
Zauberworte finden, andere entzaubern. 
Eigene Worte vorlesen, manchmal auch nicht. 
Schreiben beflügelt. Begeisterung spüren.

„Die Freude ist überall. 
Es gilt nur, sie zu entdecken.“ (Konfuzius)

Einladend, ermutigend, inspirierend, begeisternd ...
So werden diese Schreibwerkstattstunden immer wie-
der erlebt. 
Das wunderbare Schloss und seine Umgebung, die 
mitgebrachte 
Bereitschaft sich auf Schreibabenteuer einzulassen, wer-
den dem
Finden von Worten nur förderlich sein. 
Schöpferisch sein, bewegt. Machen wir uns gemeinsam 
auf den Weg. 
Herzlich willkommen! 

Willkommen sind auch Neugierde, Lust und Freude am 
Experimentieren – 
und ein eigener Lieblingsstift.

18./19. Oktober 2023 bis 15./16. Mai 2024 18. Oktober 2023 bis 15. Mai 2024

Referentin Inge Böhm, Amstetten
Schreibpädagogin, Zertifikat 
Berufsverband Österreichischer 
Schreibpädagog*innen, Kurs- und 
Seminarleiterin, Dipl. psychosoziale Be-
raterin (Frauenseminar Bodensee, Julia 
Onken), Mitglied der Schweizerische 
Gesellschaft für Beratung

Teilnehmer*innen Anzahl begrenzt, Anmeldung erforderlich

Termine 8 Vormittage, jeweils von 9 bis 12 Uhr
Mittwochkurs 18. Oktober, 15. November und 13. Dezember 
 2023, 10. Jänner, 7. Februar, 6. März, 3. April 
 und 15. Mai 2024
Donnerstagkurs 19. Oktober, 16. November und 
 14. Dezember 2023, 11. Jänner, 8. Februar, 
 7. März, 4. April und 16. Mai 2024

Kursbeitrag € 185,- pro Kurs inkl. Arbeitsmaterialien
Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin Inge Böhm, Amstetten
Schreibpädagogin, Zertifikat 
Berufsverband Österreichischer 
Schreibpädagog*innen, Kurs- und 
Seminarleiterin, Dipl. psychosoziale Be-
raterin (Frauenseminar Bodensee, Julia 
Onken), Mitglied der Schweizerische 
Gesellschaft für Beratung

Teilnehmer*innen Anzahl begrenzt, Anmeldung erforderlich

Termine 8 Abende, jeweils Mittwoch, 17 bis 20 Uhr
 18. Oktober, 15. November, 13. Dezember  
 2023, 10. Jänner, 7. Februar, 6. März, 3. April 
 und 15. Mai 2024

Kursbeitrag € 185,- inkl. Arbeitsmaterialien 

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer
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1. Dezember 2023 bis 19. April 2024

In der Nachfolge des „Literaturfrühstücks” servieren wir Ihnen nun am Abend interessante Literatur, wunderbare musika-
lische Begleitung, ein leichtes Abendessen und entspannte Geselligkeit im schönen Ambiente des Schlosses.

René Freund
Wilde Jagd
Eine verschwundene Pflegerin, 
ein Dorf, ein Geheimnis: der 
neue Roman von René Freund.

In Stein am Gebirge scheinen 
alle alles zu wissen. Und eisern 
zu schweigen. So kommt es 
Quintus Erlach zumindest vor. 
Der Philosophieprofessor will 
den Sommer im Haus seiner 
Kindheit verbringen, da weder 
seine Frau noch seine Tochter derzeit mit ihm 
zu tun haben wollen. Gerade fürs Hundesitting ist er 
noch gut genug, und beim Spazierengehen lernt er Eve-
lina kennen. Sie kommt aus der Slowakei und pflegt den 
alten Zillner, nachdem dessen frühere Pflegerin spurlos 
verschwunden ist. Evelina und Quintus wollen heraus-
finden, was mit ihr passiert ist. Aber haben sie sich mit 
den Zillners, denen das ganze Dorf gehört, womöglich 
einen zu mächtigen Gegner ausgesucht? 
Witzig, geistreich und fast schon ein Krimi.

20. Oktober 2023 

Lesung René Freund, Grünau im Almtal
Geb. 1967, Autor und Übersetzer, stu-
dierte Philosophie, Theaterwissenschaft 
und Völkerkunde, 1988-1990 Dra-
maturg am Theater in der Josefstadt, 
Publikationen: Liebe unter Fischen, 
2013, Mein Vater, der Deserteur, 2014, 
Niemand weiß, wie spät es ist, 2016, 
Ans Meer, 2018, Swinging Bells, 2019, 
Das Vierzehn-Tage-Date, 2021

Gitarre Peter Mayer, M.A., Andorf
Musiker, Lehrer, Biobauer, studierte Gi-
tarre und Komposition in Linz, Dresden 
und Los Angeles, mit seinen Projekten 
„Mayer-Solo“, „Prinz Rosa“, „Mayer-Lee“ und der „Peter 
Mayer Hofkapelle“ veröffentlichte er bereits sechs Alben mit 
eigenen Kompositionen, Auftritte bei zahlreichen Festivals, 
u. a. im Konzerthaus Wien, beim Inntöne Jazzfestival, im 
Posthof und im Brucknerhaus Linz 

Termin  Freitag, 20. Oktober 2023, 18.30 Uhr
Eintritt € 32,- inkl. Wein und leichtem Abendbuffet
Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Beginn  jeweils um 18.30 Uhr 
Eintritt € 32,- inkl. Wein und leichtem Abendbuffet
Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Literaturgenuss bei Wein und Kerzenschein

Freitag, 1. Dezember 2023

Heinz Marecek 
„Ein Fest des Lachens“
Soloprogramm mit Heinz Marecek

Freitag, 19. Jänner 2024

Thomas Baum 
„Böse Hoffnung“
Musik: ANDAKAWA

Donnerstag, 15. Februar 2024

Rudi Habringer 
„Diese paar Minuten“
Musik: Charly Schmid und Mike Kreuzer 

Freitag, 1. März 2024

Maria Hofstätter liest aus  
Franz Rieger „Schattenschweigen“
Musik: PichlerTruhlarMusic

Freitag, 19. April 2024

Erika Pluhar 
„Gitti“
Piano: Martin Gasselsberger

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltun-
gen finden Sie in unseren Monatsprogrammen oder in 
der Literaturgenuss-Broschüre! 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an!
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10. Oktober 2023

Der Priester in Alma 
Mahler-Werfels Salon

Vortrag

Der St. Florianer Chorherr Johannes Hollnsteiner 
zählte zu den schillerndsten Persönlichkeiten der Wiener 
Gesellschaft in den 1930er Jahren. Er war Historiker und 
Universitätsprofessor, wurde mit flammenden Artikeln 
zum Vordenker des autoritären, christlich-deutschen 
Ständestaats und gewann das Vertrauen Kurt Schusch-
niggs und Alma Mahler-Werfels. Nach dem „Anschluss“ 
inhaftierten ihn die Nationalsozialisten im KZ Dachau. 
Nach seiner Freilassung wechselte Hollnsteiner 1939 
die Seiten und wurde Herr über die beschlagnahmten 
Klosterbibliotheken des Landes. 1945 internierten ihn 
die US-Militärs trotz seiner Selbststilisierung zum „Ret-
ter der Klosterkunstschätze“ im „Entnazifizierungslager“ 
Glasenbach.

An diesem Vortrag ist auch eine 
Online-Teilnahme möglich.

Referent Dr. Friedrich Buchmayr, Linz
Leiter der Stiftsbibliothek und des 
Stiftsarchivs St. Florian, Germanist, 
Autor zahlreicher Aufsätze und Bücher: 
Der Priester in Almas Salon. Johannes 
Hollnsteiners Weg von der Elite des 
Ständestaats zum NS-Bibliothekar; 
Mensch Bruckner! Der Komponist und 
die Frauen

Termin Dienstag, 10 Oktober 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 12,-
 €   5,- für Lehrlinge, Schüler*innen und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller

10. Oktober 2023

Ich schreibe meine 
eigene Biografie

Impulsabend für alle, die ihre Lebensgeschichte ver-
fassen möchten 

Sie möchten über Ihr Leben schreiben und daraus viel-
leicht sogar ein Buch gestalten. Oder die Kinder und 
Enkeln fragen immer wieder: Wie war das eigentlich 
damals?
Seine eigene Biografie zu verfassen, ist ein großes Pro-
jekt, aber nicht unmöglich. Es gilt, sich zu erinnern, die 
Geschichten aufzuschreiben, eine geeignete Struktur zu 
finden, Fotos zu suchen, um dann daraus ein schönes 
Buch oder eine Sammlung von Anekdoten zu machen. 
Wie alle Vorhaben beginnt auch dieses mit dem ers-
ten Schritt. Das könnte dieser Impulsabend sein. Sie 
erfahren, wie Texte, ein Inhaltsverzeichnis und schöne 
Buchseiten entstehen und welche Varianten der Hilfe-
stellung es gibt. Verschiedene Beispiele zeigen, was alles 
möglich ist. Sie können Ihre Fragen stellen und sich mit 
anderen Interessierten austauschen. 

Vorkenntnisse sind nicht notwendig! Sie bekommen 
Tipps und Anleitungen zum Schreiben. Es gibt keine 
Fehler, keine Korrekturen, keinen Rotstift. 

Referentin Mag.a Claudia 
 Riedler-Bittermann, Linz 

Journalistin, Seminarleiterin für 
biografisches Schreiben, Autorin von 
Familien-Biografien, langjährige Redak-
teurin bei den OÖNachrichten, 
www.ribisel-biografien.com

Teilnehmer*innen 25

Termin Dienstag, 10. Oktober 2023, 
 18.30 bis 20.30 Uhr

Kursbeitrag € 30,-

Organisation Christine Tröbinger
 Gabriele Hofer-Stelzhammer
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2. September 2023

Afrikanisches  
Trommeln

Für Anfänger*innen 

Die Trommelrhythmen der Mandinke gehören zu den 
raffiniertesten und vielfältigsten in der Welt der Musik. 
Sie geben Zeugnis vom großen musikalischen Reichtum 
und erzählen gleichzeitig die Geschichte einer Kultur. 
Trommeln hat viel mit Selbsterfahrung zu tun. Die Fas-
zination der Djembé ist die Entdeckung der eigenen 
Persönlichkeit. Beim gemeinsamen Trommeln kommt 
man sich näher, ohne sich zu kennen. 
Trommeln ist Lebenslust und Freude! 

Moussa Kéita ist großartiger „Djembéfola“, ein Meis-
ter an der Djembé und den Doundouns und dazu ein 
geduldiger und erfahrener Lehrer, der authentisch und 
mit viel Begeisterung in die Kultur und Rhythmen seines 
Volkes einführt.
Im Anfänger*innen-Kurs vermittelt er die Basics des 
Djembé-Spielens und einfache Rhythmen.
Die Leihgebühr für eine Djembé beträgt € 10,-. Bitte bei 
der Anmeldung bekannt geben, falls Sie ein Instrument 
brauchen. 

Referent  Moussa Kéita, Linz
Stammt aus einer Künstlerfamilie, mit den traditionellen 
Rhythmen seiner Heimat, der Casamance, im Senegal aufge-
wachsen, seit 2005 in Österreich, Percussionist, Choreograph, 
unterrichtet Afrotanz und Percussion und tritt mit seiner 
Gruppe „Casa Tamtam“ auf

Teilnehmer*innen 20 
Termin Samstag, 2. September 2023, 9 bis 17 Uhr
Kursbeitrag € 95,- 

Organisation Christine Tröbinger
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Fit4drums™ 
Trommeln & Bewegung 

Dieser Workshop verbindet Trommeln und Bewegung. 
Bei tanzbarer Musik wird auf sogenannten „bOdrums“ 
mit zwei dicken Stöcken im Stehen getrommelt. Jede/r 
Teilnehmer*in bewegt sich dabei mit einfachen Schritt-
bewegungen. Drumming goes fitness! 
Fit4drums™ macht Spaß, fördert Ihre Fitness und steht 
im Einklang mit dem Körper. 

Der Workshop richtet sich an Anfänger*innen wie an 
Fortgeschrittene. 
Bitte lockere Kleidung und Turnschuhe mitnehmen.
Die „bOdrums“ werden von der Referentin zur Verfü-
gung gestellt.
Um persönliche Fortschritte zu ermöglichen, sind die 
Abende auf mehrere Monate verteilt, die Termine kön-
nen also nicht einzeln gebucht werden. 

Referentin Petra Reisinger, Lambach
Seit 20 Jahren tätig im Bereich 
Beratung, Coaching, Training in der 
Erwachsenenbildung (wba Zertifizie-
rung, Diplom Pädagogik-Didaktik), 
dipl. Body-Vitaltrainerin (body&health 
academy), seit 2018 lizenzierte Fit4D-
rumsTM Trainerin

Teilnehmer*innen 10

Termine jeweils Mittwoch, 19 bis 20 Uhr
Herbst 13. und 27. September, 11. Oktober, 15. und
 29. November und 13. Dezember 2023
Kursbeitrag € 105,- 
Frühling 6. März, 10. April, 15. Mai und 12. Juni 2024
Kursbeitrag € 70,- 

Organisation Christine Tröbinger

13. September bis 13. Dezember 2023
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28. Oktober 2023

Percussionkurse Hula-Hoop- 
Workshop  
für Erwachsene

Dienstagkurs
Für leicht fortgeschrittene Trommler*innen! In diesem 
Percussionkurs lädt Herwig Stieger zu intensiver Grup-
penarbeit an den Instrumenten Ihrer Wahl.

Teilnehmer*innen 20
Termine jeweils 19 bis 21 Uhr
Herbstkurs  19. September, 3., 17. und 24. Okto- 
 ber, 7. und 21. November, 5. und 
 19. Dezember 2023
Frühlingskurs 27. Februar, 12. und 19. März, 2., 16. 
 und 23. April, 7. und 21. Mai, 4. und 
 18. Juni 2024
Kursbeitrag Herbst: € 280,- / Frühling: € 350,- 

Mittwochkurs 
Für fortgeschrittene Trommler*innen und all jene, die 
ihre Kenntnisse vertiefen wollen. 

Teilnehmer*innen 20
Termine jeweils 19 bis 21 Uhr
Herbstkurs  20. September, 4., 18. und 25. Okto-
 ber, 8. und 22. November, 6. und 
 20. Dezember 2023
Frühlingskurs 28. Februar, 13. und 20. März, 3., 17. 
 und 24. April, 8. und 22. Mai, 5. und 
 19. Juni 2024
Kursbeitrag Herbst: € 280,- / Frühling: € 350,- 

Bitte eigene Instrumente wie Congas, Djembé, Cajon 
usw. mitbringen. 

Für Anfänger*innen und leicht Fortgeschrittene

Der Hula-Hoop-Reifen erfreut sich in letzter Zeit wieder 
großer Beliebtheit. Schon lange handelt es sich hierbei 
nicht mehr nur um ein bloßes Kinderspielzeug.

Im Anfänger*innen-Workshop wird ein Überblick über 
die Vielseitigkeit des Hula-Hoops gegeben. Neben 
einem kleinen Hula-Hoop-Workout erlernen die 
Teilnehmer*innen verschiedene Tricks und Bewegungen 
mit einem Reifen. Außerdem wird auf das Thema Hoop-
dance eingegangen. Eine kleine Choreografie mit Musik 
soll erlernt werden. 

Der Aufbau-Workshop für leicht fortgeschrittene Hula- 
Hooper richtet sich an all jene, die bereits einen 
Anfänger*innen-Workshop bei Inga Schäfer besucht 
haben oder Vorkenntnisse besitzen. 

Die Referentin teilt die Begeisterung für das Spiel mit 
dem Reifen mit ihren Teilnehmer*innen und gibt neue 
Impulse für mehr Bewegung, Improvisation und kreati-
ves Schaffen.
Auf Vorkenntnisse der Teilnehmer*innen wird einge- 
gangen.

Ein eigener Reifen ist nicht erforderlich, kann aber gerne 
mitgebracht werden.

Referent Herwig Stieger, Lambach
 Musiker in mehreren Ensembles und 
Lehrer im OÖ. Landesmusikschulwerk, 
studierte an der Anton Bruckner 
Privatuniversität Linz und in München, 
Studienaufenthalte in Kuba, Westafrika 
und in der Türkei, Konzerttätigkeit im 
In- und Ausland, zahlreiche CD- und 
Rundfunkproduktionen

Organisation Christine Tröbinger

Referentin Inga Schäfer, Ansfelden
Artistin und Diplom-Pädagogin mit Zu-
satzausbildung in Zirkuspädagogik, seit 
2017 freiberufliche Künstlerin, arbeitet 
in Zirkusworkshops, in Projekten mit 
Kindern und Jugendlichen und als Ar-
tistin in Shows, Theater und Oper. Ihre 
Liebe zum Zirkus entdeckte sie als Kind 
im Kindercircus Bambini in Koblenz, wobei der Hula-Hoop-
Reifen ihr Lieblingsrequisit wurde. www.fraeuleinhoop.de

Teilnehmer*innen 
 20 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren 
 Anfänger*innen 
 Samstag, 28. Oktober 2023, 10 bis 13 Uhr
 Leicht Fortgeschrittene 
 Samstag, 28. Oktober 2023, 14 bis 17 Uhr
Kursbeitrag € 40,- pro Kurs 
Organisation Christine Tröbinger

19./20. September bis 19./20. Dezember 2023
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10. Oktober 2023 bis 9. April 2024

Referent Peter Mayer, M.A., Andorf
Musiker, Lehrer, Biobauer, studierte Gi-
tarre und Komposition in Linz, Dresden 
und Los Angeles, mit seinen Projekten 
„Mayer-Solo“, „Prinz Rosa“, „Mayer-
Lee“ und der „Peter Mayer Hofkapelle“ 
veröffentlichte er bereits sechs Alben 
mit eigenen Kompositionen, Auftritte 
bei zahlreichen Festivals, u. a. im Konzerthaus Wien, beim 
Inntöne Jazzfestival, im Posthof und im Brucknerhaus Linz 

Teilnehmer*innen 12

Termine  jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 10. Oktober und 12. Dezember 2023,
 13. Februar und 9. April 2024

Kursbeitrag € 45,- pro Abend 

Organisation Christine Tröbinger

I schreib mei Liad! 
Songwriting-Workshop  
mit Peter Mayer 

In einem vertrauensvollen und sicheren Rahmen ler-
nen und üben wir das Schreiben eigener Lieder. Für 
Anfänger*innen und Interessierte bietet dieses Forum 
die perfekte Gelegenheit, frei und drucklos in das krea-
tive Texten und Musizieren einzusteigen. 
Fortgeschrittene Liedermacher*innen können in einer 
wertschätzenden und freudigen Atmosphäre über ihre 
musikalischen und textlichen Ideen sprechen und sich 
Motivation und Inspiration für ihre weiteren eigenen 
Lieder holen. 

Vorkenntnisse: leicht fortgeschrittenes Können auf 
Ihrem Instrument, Grundakkorde wie D, A, G, C, Am, Em. 
Alle Instrumente sind herzlich willkommen. Bitte Instru-
mente mitnehmen! 

Jeder Abend kann einzeln gebucht werden. 

26. September 2023 bis 26. März 2024

I spü drauf los! 
Improvisationsworkshop  
mit Peter Mayer

Was ist Musik, wo beginnt sie und wo hört sie auf? Was 
bedeutet Freiheit in der Musik? Was bedeutet Freiheit 
für mich selber? Unter dem Motto „Spü wasd gschpiast!“ 
begeben wir uns auf eine gemeinsame Reise in die 
Improvisation, in den unmittelbaren musikalischen Aus-
druck und in die Spontanität des Musizierens. Wir lassen 
uns von der Musik tragen, spielen gemeinsam drauf los, 
erarbeiten verschiedene Konzepte und Systeme, die uns 
beim Improvisieren helfen und philosophieren über die 
Töne und das Leben.

Zielgruppe: Menschen, die ihr Instrument oder ihre 
Stimme beherrschen, z. B. Akkorde spielen auf der 
Gitarre oder Melodien spielen auf einem Melodieinstru-
ment. Auch Profis sind herzlich willkommen.

Jeder Abend kann einzeln gebucht werden. 

Referent Peter Mayer, M.A., Andorf
Musiker, Lehrer, Biobauer, studierte Gi-
tarre und Komposition in Linz, Dresden 
und Los Angeles, mit seinen Projekten 
„Mayer-Solo“, „Prinz Rosa“, „Mayer-
Lee“ und der „Peter Mayer Hofkapelle“ 
veröffentlichte er bereits sechs Alben 
mit eigenen Kompositionen, Auftritte 
bei zahlreichen Festivals, u. a. im Konzerthaus Wien, beim 
Inntöne Jazzfestival, im Posthof und im Brucknerhaus Linz 

Teilnehmer*innen 12

Termine  jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 26. September und 28. November 2023,
 23. Jänner und 26. März 2024

Kursbeitrag € 45,- pro Abend 

Organisation Christine Tröbinger
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Hang – first touch
Hang®-Workshop für 
Anfänger*innen

Sprache der Musik

Eine Rarität, ein Sammler-
stück mit Seltenheitswert 
oder doch einfach nur 
ein Instrument? Mystisch 
und verzaubernd im Klang 
lässt sich die Hang spielerisch 
erforschen und erlernen. In die-
sem Basis-Workshop starten wir, wo alles beginnt: am 
Anfang, ohne Vorkenntnisse, dafür aber mit Neugier.

Inhalte
• Hang Basis-Wissen: Geschichte, Handhabe, Pflege
• Klangerzeugung: Fingertechnik, Klangfarbe, Dynamik
• Rhythmuslehre: Grundrhythmen und Variationen
• Intuitive und freie Klanggestaltung

Der Hang-Workshop findet in einer Kleingruppe statt, 
womit ein unkomplizierter, persönlicher Rahmen gege-
ben ist, um in die Welt der Hang einzutauchen.
Für die Teilnehmer*innen werden hochwertige Instru-
mente zur Verfügung gestellt. 

Instrumente, die an diesem Tag erfahren werden können
• freies Integrales Hang®

• Hang® Gubal
• Hang® Balu 
• Hang® Godo
• Hang® Gede

In einer inspirierenden Umgebung laden wir 
Musiker*innen aller Erfahrungsstufen und Genres ein, 
ihre Fähigkeiten zu erweitern und neue Horizonte zu 
entdecken. Ob du ein erfahrener Instrumentalist, ein 
begeisterter Sänger oder ein Neuling auf dem Gebiet 
der Musik bist, hier hast du die Möglichkeit, deine 
eigene Klangwelt zu erschaffen.

Wir stellen eine Vielzahl von Instrumenten, Rhythmen 
und Melodien bereit, um eine breite Palette von Musik-
stilen zu erforschen. Gemeinsam mit anderen kannst 
du musikalische Ideen austauschen, experimentieren 
und deine einzigartige musikalische Stimme finden. Du 
bist eingeladen, dich in freier Improvisation zu verlieren. 
Keine Notenkenntnisse oder festen Regeln sind erfor-
derlich. Es geht darum, den Moment zu genießen, auf 
andere Musiker*innen zu hören, spontan auf ihre Klänge 
zu reagieren und mit ihnen in Resonanz zu treten.

„Sprache der Musik“ öffnet die Türen zu deiner Vorstel-
lungskraft, schärft deine Sinne und ermöglicht dir, eine 
neue Art der musikalischen Interaktion zu erleben. Ent-
decke die transformative Kraft der Musik und lass die 
Musik deine Sprache werden! 

Sofern vorhanden, bring bitte deine Instrumente mit. 
So können wir miteinander eine wunderbare Vielfalt 
erfahren.

Jeder Abend kann einzeln gebucht werden. 

7. Oktober 2023 17. Oktober 2023 bis 13. Februar 2024

Referent Johannes Josef Kronegger
Scharnstein, Multiinstrumentalist, 
Lampenfieber- und Auftrittscoach, Dipl. 
Klangtherapeut, ausgebildeter Schlag-
zeuger und Percussionist, Inhaber der 
Coachingpraxis für Auftritts- und Prü-
fungsangst BRAVURA und der Praxis 
für Klangtherapie KLANGQUELLE.
www.bravura.at, www.klangquelle.at

Teilnehmer*innen 6 pro Termin

Termin 1 Samstag, 7. Oktober 2023, 9.30 bis 12.30 Uhr
Termin 2  Samstag, 7. Oktober 2023, 14 bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 100,- 

Organisation Maria Zachhalmel

Referent Johannes Josef Kronegger
Scharnstein, Multiinstrumentalist, 
Lampenfieber- und Auftrittscoach, Dipl. 
Klangtherapeut, ausgebildeter Schlag-
zeuger und Percussionist, Inhaber der 
Coachingpraxis für Auftritts- und Prü-
fungsangst BRAVURA und der Praxis 
für Klangtherapie KLANGQUELLE.
www.bravura.at, www.klangquelle.at

Teilnehmer*innen 12

Termine jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 17. Oktober, 21. November und 12. Dezem-
 ber 2023, 16. Jänner und 13. Februar 2024

Kursbeitrag € 45,- pro Abend 

Organisation Maria Zachhalmel
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Oktober 2023 bis Juni 2024

Singen „Wie im Himmel“
Einführung für Level 1 bis 4

Referentin  Mag.a Catarina Lybeck-Altmann, Salzburg
Geboren in Schweden, Opernsängerin, Gesangsstudium 
am Konservatorium Stockholm und an der Universität 
Mozarteum Salzburg, jahrelange Konzerttätigkeit als 
Gesangssolistin u. a. bei den Salzburger Festspielen, seit 25 
Jahren ganzheitlich ressourcenorientierte Stimmtrainerin 
und Gesangscoachin, Seminare, Vorträge, Einzelcoaching, 
Trainerin im europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen. 
www.stimme.at. www.catarinalybeck.com

Termine jeweils Mittwoch oder Donnerstag
 18./19. Oktober, 8./9. November, 
 22./23. November und 13./14. Dezember 2023,
 17./18./31. Jänner, 1. Februar, 20./21. März,  
 17./18. April, 15./16. Mai und 12./13. Juni 2024
 Allsång-Abschluss am Samstag, 15. Juni 2024  
 geplant.

Kursbeitrag  € 315,- für 10 Termine 
Der Kursbeitrag ist für 10 Termine kalkuliert. Wir bitten um 
Verständnis, dass bei versäumten Terminen kein Kostenersatz 
möglich ist.

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Jeder Stimme wohnt ein Zauber inne! 

In der Chorwerkstatt haben Sie die Möglichkeit, auf lust-
volle Art und achtsame Weise zu erleben und zu erfahren, 
was Ihr „Instrument Stimme“ zum Klingen und Schwin-
gen bringt. Weder Notenlesen noch Gesangserfahrung 
sind Voraussetzungen, sondern einfach Neugierde am 
gemeinsamen Entdecken der eigenen stimmlichen 
Möglichkeiten. Mit Catarina Lybeck-Altmanns ganzheit-
lichem und ressourcenorientiertem Zugang zum Singen 
wie auch ihrer langjährigen Bühnenerfahrung finden wir 
– durch Bewegung, Leichtigkeit und Lockerheit – einen 
erfüllten musikalischen Ausdruck. 
Der Gesang gehört zu uns wie das Atmen. Singen und 
Tönen sind Ausdruck von Gefühl, Berühren und Berührt 
werden und wirken sich nachweislich heilend auf unseren 
Organismus aus. Alle Töne sind herzlichst willkommen 
und das Repertoire ist vielfältig. 

Wer Catarina Lybeck kennt, weiß, welch unglaublich 
schöner gemeinsamer Klang unter ihrer Anleitung ent-
stehen kann. Wer sie noch nicht kennt, sollte das einmal 
erleben!

Die Chorwerkstatt hat vier Levels; von absoluten 
Anfänger*innen/Nicht-Sänger*innen über (etwas mehr) 
Gesangserfahrene, die ihren gesanglichen Werk-
zeugkoffer ausbauen wollen bis zu den erfahrenen 
Sänger*innen, die ihre Stimme weiter entfalten möchten.
Wir laden herzlich ein mitzusingen! 
Für Detailinfos zu den Levels besuchen Sie bitte unsere 
Homepage: www.schlosspuchberg.at

„Aus meiner Sicht sind alle Menschen musikalische Wesen. 
Nur manchmal brauchen wir etwas Unterstützung, um 
dies zu erkennen.“ (Catarina Lybeck-Altmann)
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Endlich!  
Ich kann singen!
Meinen eigenen Ton finden

Singen und Tanzen 
mit Kohelet 3

„Es gibt nur einen einzigen falschen Ton – den Ton, den ich 
nicht von mir gebe.“ (Catarina Lybeck-Altmann)

Wolltest du schon immer singen können? Deine Stimme 
mit Freude klingen lassen? Als Kind wurde vielen von 
uns vermittelt, dass wir nicht singen können. Wir singen 
falsch, zu laut, zu leise. Ab diesem Zeitpunkt verstumm-
ten unsere Töne. Der Gesang gehört aber zu uns wie 
das Atmen. Wir spüren, was uns im Leben entgeht, wenn 
wir nicht singen. Singen und Tönen sind Ausdruck von 
Gefühl, sind Berühren und Berührt werden und wirken 
sich auch heilend auf unseren Organismus aus.
Dieses erfolgreiche Seminar zeigt einen Weg, den eige-
nen Ton zu finden, anzunehmen und zu mögen. Dabei 
haben viele Teilnehmer*innen einen neuen, freudvollen 
Zugang zum Singen erlebt und gefunden.

Inhalte
• Atemerfahrung und Wissensvermittlung zur Stimme
• Ton- und Stimmübungen
• Verbindung Körper, Seele und Stimmklang
• Lockerung und Entspannung, Bewegung, Rhythmus 

und Haltung
• Einfache Lieder gemeinsam erarbeiten
• Freude am Singen

Das Seminar wendet sich besonders an Nicht-
Sänger*innen, absolute Anfänger*innen wie auch 
„festgefahrene“ Chorsänger*innen, Sänger*innen und 
Chorleiter*innen.
Besonders geeignet auch für alle, die einen gesangli-
chen Neubeginn starten möchten!

Fröhliche, meditative, osteuropäische, israelische 
Lieder und Tänze zur Live-Musik von Kohelet 3

„Denn es gibt eine Zeit zu singen, zu weinen, zu lachen, zu 
spielen, und es gibt auch eine Zeit zu tanzen.“ (nach dem 
Buch Kohelet 3,1ff)

Tanzen aus Freude, das Leben zelebrieren, die eigene 
Lebendigkeit und das Gemeinsame spüren, sich bewe-
gen mit wenig Anleitung und noch weniger Worten, 
ohne Mühe und ohne schwierige Schritte, ein Tanzen – 
und Singen dazu. Sich bewegen im Kreis, so dass es der 
Seele und dem Körper guttut.
Ein afrikanisches Sprichwort sagt: „When you pray, move 
your feet!“

Es geht an diesem Nachmittag um Gemeinschaft, Fröh-
lichkeit und Lebensfreude.

26. bis 27. September 2023 12. Oktober 2023 bis 20. Juni 2024

Referentin  Mag.a Catarina 
 Lybeck-Altmann, Salzburg

Geb. in Schweden, Opernsängerin, 
Gesangsstudium am Konservatorium 
Stockholm und an der Universität Mo-
zarteum Salzburg, jahrelange Konzert-
tätigkeit als Gesangssolistin im In- und 
Ausland, als Stimmtrainerin und Ge-
sangscoachin Vermittlung eines ganzheitlichen Zugangs zur 
Stimme in Seminaren, Vorträgen und beim Einzelcoaching, 
Trainerin im Europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen.  
www.stimme.at. www.catarinalybeck.at

Teilnehmer*innen 18
Termin Dienstag, 26. September 2023, 14 Uhr bis 
 Mittwoch, 27. September 2023, 18 Uhr
Kursbeitrag  € 215,-

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referent*in Ewa und Bohdan Hanushevsky, Gallneukirchen
Das „Leading couple“ von Kohelet 3 ist bekannt für seine 
kraftvollen und leidenschaftlichen Interpretationen von 
Volksliedern und der Tanzmusik der alten nomadischen, 
jiddischen und Roma-Volksgruppen Osteuropas. 

Teilnehmer*innen 25

Termine  jeweils Donnerstag, 16 bis 18.30 Uhr
 12. Oktober, 30. November, 21. Dezember 
 2023, 8. und 29. Februar, 4. und 25. April, 
 23. Mai und 20. Juni 2024
 
Kursbeitrag € 19,- pro Termin inkl. Pause mit Kaffee, Tee, 
 Butterbrot mit Salz & Kräutern

Organisation Christine Tröbinger, 
 Gabriele Hofer-Stelzhammer
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Spielend  
tanzen

Freier Tanz und Achtsamkeit für  
Tänzer*innen & Nicht-Tänzer*innen

„Der Tanz will dich so, wie du bist,
so begabt, so ungeschickt,
so lustig, so ernst,
so dick und so dünn,
so wie du bist, kein bisschen anders.“
(Bernhard Weiser)

Achtsamkeit & Tanz – eine ideale Kombination, um Kör-
per und Seele gleichermaßen zu stärken und zu nähren. 
In diesem Tagesworkshop führt ein achtsames Mitei-
nander, die Freiheit des Tanzes sowie viel Spielfreude 
zu jeder Menge Spaß! Die achtsamen Körperübungen, 
kreativen Spielideen sowie tänzerischen Bewegungsim-
pulse sind für jede/n geeignet. Das Erleben der Energie 
in der Gruppe wie auch das Ganz-bei-sich-sein – das 
alles hat Platz an diesem Tag, der dabei unterstützt, so 
richtig aus sich herauszugehen.

Es werden keine vorgegebenen Schrittmuster gelernt 
und kein*e Tanzpartner*in benötigt. Unabhängig von 
Alter, Talent, Geschlecht oder Konfektionsgröße findet 
jede/r in die authentische, freie Bewegung zu Musik zwi-
schen Worldmusic, Klassik, Pop u.v.m. 
Es sind keine tänzerischen Vorkenntnisse nötig.

Noch bevor die Menschen schreiben konnten, tanzten 
sie. Die Bewegung zur Musik verleiht nicht nur Kraft und 
Selbstbewusstsein, der Tanz ist eine Wohltat für unsere 
Seele wie für unseren Körper.

Referentin  Angelika Sibitz, Salzburg
Geboren 1973, Intuitive Dance 
Leiterin nach Dr.in Ernestina S. Mazza, 
Achtsamkeitstrainerin, Yogalehrerin 
für Kinder und Jugendliche, Pädago-
gin. Der freie Tanz ist ihre Kraft- und 
Inspirationsquelle. Hier erschließt sich 
für sie die Möglichkeit, authentisch und 
wertungsfrei präsent sein zu können. In Kombination mit 
Impulsen aus der Achtsamkeitspraxis gibt sie dieses Gefühl 
in ihren Angeboten weiter. www.ausderreihetanzen.rocks 

Teilnehmer*innen 18

Termin Samstag, 2. September 2023, 10 bis 17 Uhr 

Kursbeitrag € 95,- 

Organisation Christine Tröbinger

2. September 202331. August bis 2. September / 26. bis 28. Oktober 2023

Dance for Health 
Dance for Health basiert auf den fünf Wandlungsphasen 
der chinesischen Medizin und verbindet Tanz und Kör-
perarbeit. Ziel ist die Förderung des körperlichen und 
seelischen Wohlbefindens. Dance for Health ist zudem 
eine Reise nach innen, zu sich selbst. 
Seit 2014 wird Dance for Health als dreijähriges Pro-
gramm durchgeführt. Vorläufig wird nur Modul 1 
angeboten. Jedes Seminar von Modul 1 kann auch 
einzeln besucht werden! 
Modul 1 bringt Selbsterfahrung und Auseinanderset-
zung mit Fragen, die das jeweilige Element aufwirft. 
Ihre Verbindung mit Muskeln, Organen, Funktionen des 
Körpers, mit Haltung und Gestik wird analysiert. Jedes 
Element hilft, sich mit dem Augenblick zu verbinden. 
Und Sie fühlen sich ausbalanciert und kraftvoll im eige-
nen Körper! 

Die Seminare von Modul 1 und ihre Hauptthemen
• Element Erde: Geborgenheit, Urvertrauen, Lebens-

raum, Körper
• Element Metall: Atmung, Trauer und Loslassen, 

Atemtechnik
• Element Wasser: Lebensenergie, Kraft der Ahnen, 

Wirbelsäule
• Element Holz: Lebensplan, Spannung, Entspannung
• Element Feuer: Klarheit und Begeisterung

Referentin Fabiana Pastorini, Wien
Tänzerin, Atemlehrerin, entwickelte 
Dance for Health, leitet Seminare in 
Hawaii, Argentinien, Österreich, Italien. 
www.fabianapastorini.com

Teilnehmer*innen 20

Termine jeweils Donnerstag, 19 Uhr bis Samstag, 12 Uhr
 31. August bis 2. September 2023: 
 Element Metall
 26. bis 28. Oktober 2023: Element Wasser
 2. bis 4. Mai 2024: Element Holz 
 4. bis 6. Juli 2024: Element Feuer
Kursbeitrag   € 205,- pro Seminar
 € 950,- für alle fünf Seminare

Organisation Christine Tröbinger
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treffpunkt:TANZ
Bewegung und Geselligkeit  
mit Musik 

Tango Argentino 

Tanzen ab der Lebensmitte – die etwas andere Art zu 
tanzen
Für Körper, Geist und Seele 

Körper:  Wir bewegen uns. 
Geist:  Wir merken uns die Bewegungsabläufe.
Seele:  Wir hören Musik und sind in Gesellschaft. 

Das Wichtigste: Es macht Spaß! 

treffpunkt:TANZ bietet eine gute Gelegenheit, eine 
Gruppe in der näheren Umgebung zu finden.

Wir tanzen derzeit nur eigens kreierte „Tänze mit 
Abstand“ unter Einhaltung von Hygiene- und Vor- 
sichtsmaßnahmen. 

Anmeldung ist erwünscht, aber nicht erforderlich.

Für Anfänger*innen, leicht Fortgeschrittene und 
Fortgeschrittene 

In den 1980er Jahren hat der Tango Argentino seinen 
zweiten Siegeszug um die Welt angetreten. 
Der Tango Argentino kommt im Gegensatz zu den 
Standardtänzen fast ohne Reglementierung aus. Die 
Führung wird als „Einladung“ an die Frau verstanden, 
wodurch die Innigkeit im Paar und nicht die Präsenta-
tion wesentlich ist. Schön hierbei ist, dass jeder Tanz zur 
Überraschung wird und jeder Abend neue Begegnun-
gen bereithält. 
Für Stefan und Tamara stehen die Liebe zum Detail, eine 
einfühlsame, persönlichkeitsorientierte Lehrweise sowie 
Spaß und Genuss an der gemeinsamen Bewegung und 
Begegnung im Vordergrund. Auch das genaue Aufein-
ander-Hören und der Rhythmus sind wichtige Themen 
in ihrem Unterricht. 

Zum Abschluss des Kurses wird im Spiegelsaal des 
Schlosses eine Milonga getanzt. 
Bei Interesse wird der Kurs weitergeführt. 

Referent*in Anna Maria und Maximilian Neuböck 
Steinerkirchen, Tanzleiter*in für treffpunkt:TANZ, Tanzen ab 
der Lebensmitte 

Termine  jeweils Mittwoch, 15 bis 17 Uhr  
 13. September, 11. Oktober, 6. Dezember 2023,
 10. Jänner, 7. Februar, 20. März, 3. April und 
 8. Mai 2024
 
Kursbeitrag € 12,- pro Termin 

Organisation Christine Tröbinger

Referent*in  Stefan Krinner, Linz
Unterrichtet seit 2003 Tango Argentino, Ausbildung zum 
Tango-Lehrer in Berlin, gründete mehrere Tanzveranstaltun-
gen, die noch heute Bestand haben, organisiert seit 2009 
Tango-Reisen

 Tamara Krinner, Linz
Studierte an der Anton Bruckner Privatuniversität in Linz Tanz-
pädagogik und zeitgenössischen Bühnentanz, unterrichtet seit 
2009 zeitgenössischen Tanz, freischaffende Tänzerin in Linz 

Teilnehmer*innen 5 – 12 Paare pro Kurs 
Termine jeweils Donnerstag
 14. und 28. September, 12. und 19. Oktober, 
 16. und 30. November, 14. Dezember 2023
Anfänger*innen und leicht Fortgeschrittene 18.30 bis 20 Uhr
Fortgeschrittene 20 bis 21.30 Uhr
Kursbeitrag € 230,- pro Paar 

Organisation Christine Tröbinger
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30. September 2023 25. bis 28. Oktober 2023

Tanz und Ritual Tänze aus der  
Region Mazedonien 
mit Live-Musik 

In verschiedenen Räumen des Schlosses Puchberg wol-
len wir zu besonderen Zeiten Rituale mit Tanz begleiten. 
Übergänge im Jahreslauf werden gemeinsam tänzerisch 
zum Ausdruck gebracht und auf persönlicher Ebene 
reflektiert, denn „wer nicht tanzt, weiß nicht, was sich 
begibt“. 
Diese kraftspendenden Tage sind auch einzeln buchbar. 

Vom Leben in Fülle! 
Übers Frühjahr und den Sommer wächst es uns heran, 
blüht, grünt und reift – 
ob es nun die Früchte in Feld und Garten sind
oder die vielfältigen Früchte unserer Arbeit, 
unseres Lernens und Engagements, in Beziehungen, 
in unserem eigenen persönlichen Wachsen…

Tänze und Rituale im Herbst werden zum Fest für unsere 
je eigene Ernte: 
Wir werden im Tanzen, in der Bewegung die Verbindung 
zum Boden spüren,
aus dem heraus alles wächst – 
und aus diesem festen Grund heraus den Himmel, die 
Weite, 
die Freiheit erfahren, die das Wachsen erst zulassen.

Tänze und Rituale verschiedener Zeiten und Völker laden 
ein, den eigenen Rhythmus zu finden, in der Bewegung 
sich selber zu spüren, im Tanzen innerhalb der Gruppe 
Energie zu tanken und Lebensfreude zu genießen.

Filip Arilon und Stojan Stojanov kommen aus Veles im 
neuen Nordmazedonien. Filip Arilon tanzt seit seinem 
sechsten Lebensjahr und absolvierte ein Studium in 
Ethnochoreologie, die wissenschaftliche Auseinander-
setzung mit Tanz und strukturierten Bewegungssystemen 
im kulturellen Kontext, an der Musikakademie in Stip. 
Seither sammelt er mit Begeisterung Tänze und Musik 
aus den verschiedenen Regionen Mazedoniens. Sein 
breites Wissen im Bereich der mazedonischen Folklore 
gibt er gerne an seine Tanzschüler*innen weiter und legt 
dabei großen Wert auf die Vermittlung der stilistischen 
Besonderheiten der Tänze. 
Stojan Stojanov stammt aus einer Musikerfamilie. Er stu-
dierte Klarinette und Saxophon und arbeitet seit seinem 
zwanzigsten Lebensjahr als professioneller Musiker.

Die Tänze werden mit Live-Musik auf traditionellen Ins-
trumenten begleitet. 

Unterrichtssprache: Englisch

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Referentin Dr.in Anna Grabner, Salzburg
Pädagogin für ganzheitliches Tanzen, 
Theologin, Trauerbegleiterin

Teilnehmer*innen 10 – 20 

Termine jeweils Samstag, 9 bis 16 Uhr
 30. September 2023, 16. Dezember 2023, 
 13. Jänner 2024, 23. März 2024

Kursbeitrag € 85,- € pro Tag inkl. Tee und Gebäck

Organisation Christine Tröbinger

Tanzlehrer Filip Arilon, Veles/Nordmazedonien

Musiker Stojan Stojanov, Veles/Nordmazedonien

Teilnehmer*innen 30

Termin Mittwoch, 25. Oktober 2023, 19 Uhr bis  
 Samstag, 28. Oktober 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger
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27. bis 28. Oktober 2023

FASZIEN.imTANZ®

Soft fluid Faszien – tanzend im Flow

Was haben Faszien und Flow gemeinsam?
Unsere Faszien haben unterschiedliche Eigenschaften 
und besitzen die erstaunliche Fähigkeit, ihre Konsistenz 
zu verändern.
Dieser Workshop gibt einen Einblick in die Möglich-
keiten des gelförmigen Zustands der Faszien, in ihre 
Aufgabe als Gleitschicht zwischen Muskeln und „Fluss-
bett des Lebens“. Auf der Basis von Informationen über 
die Faszien begeben wir uns in einen wahrnehmenden 
Forschungsprozess in Bewegung und Tanz.
Wir nutzen dabei die Qualitäten der Faszien, um diese 
als Prinzipien unserer Bewegungsmöglichkeiten zu 
entdecken. 

Erlebe die Bewegungsqualität des „soft Fluidum“ im 
Tasten und ruhigen Hineinspüren ins Gewebe, in die 
körperliche Tiefe, erfahre den Flow in Bewegung und im 
Tanz!

Inhalte und Elemente
• Einblick in Struktur und Eigenschaften der Faszien
• Übungen zur körperlichen Tiefenwahrnehmung, 

Berührung und Bewegung
• Integrierendes Bewegen und freies Tanzen
• Erleben und Erfassen der faszialen Struktur als 

gesamten Komplex – im Tanz

Vorkenntnisse im Tanz sind nicht notwendig! 
Der Besuch des Basis-Workshops oder eines Einfüh-
rungstages ist von Vorteil, aber nicht notwendige 
Voraussetzung.
Bitte bequeme und leichte Trainingskleidung, rutsch-
feste Socken (keine Schuhe) und eine Decke mitbringen.

Referentin Elisabeth L. Weninger, MA
Salzburg, Tanzpädagogin (iTP®), Musik-, 
Bewegungs- und Instrumentalpäda-
gogin, Ortho-Bionomy®-Practitionerin, 
Schauspielerin, intensive Auseinander-
setzung mit den Eigenschaften des Fas-
ziengewebes als wesentliche Faktoren 
nachhaltiger Bewegungsbildung. 
www.faszien-im-tanz.com

Teilnehmer*innen 12
Termin Freitag, 27. Oktober 2023, 13.30 Uhr bis 
 Samstag, 28. Oktober 2023, 18 Uhr 
Kursbeitrag € 185,- 

Organisation Christine Tröbinger
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28. Oktober 2023

Klang-Spagat
Konzert

Popsongs der Renaissance im Originalklang,
Popsongs der letzten 40 Jahre im historischen 
Klangkleid

Lieder von John Dowland (1563-1626) im Dialog mit 
Katie Melua (*1984), Sting (*1951) und Cindy Lauper 
(*1953) u. a.

Eva Schossleitner mit ihrem wunderbaren Mezzo- 
sopran und Martin „Smooth“ Obereder mit seinem jaz-
zigen Timbre werden Ihre Ohren verwöhnen. Begleitet 
werden sie mit viel Gefühl vom Gitarristen Guntram 
Zauner an der Archiliuto (Laute) und von Herwig Stieger 
mit vielfältigen Percussion-Instrumenten und Hand-
trommeln der damaligen Zeit, die auch in der heutigen 
Musik allesamt ihre Verwendung finden.

Freuen Sie sich auf einen musikalischen „Klang-Spagat“ 
zwischen dem 15. Jahrhundert und der Jetztzeit.

Musiker*in Eva Schossleitner, Mezzosopran

 Martin „Smooth“ Obereder, Vocal

 Guntram Zauner, Archiliuto, Vocal

 Herwig Stieger, Percussion

Termin Samstag, 28. Oktober 2023, 19.30 Uhr

Eintritt € 25,- 
 Anmeldung erbeten.

Organisation Christine Tröbinger



Exkursionen / Reisen / Pilgern
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Die Entdeckungsreise unter der Leitung von Martina 
Gelsinger vom Fachbereich Kunst und Kultur der Diö-
zese Linz nimmt diesmal die Stadt Steyr in den Blick.
Am Zusammenfluss von Enns und Steyr gelegen war 
Steyr in der Zeit der Hochblüte seiner Handelsbezie-
hungen Mitte des 15. Jahrhunderts neben Wien die 
wohlhabendste Stadt im österreichischen Teil des Habs-
burger Reiches. Der mittelalterliche Stadtkern ist ein 
eindrucksvolles Zeugnis dieser Zeit.
Die heute drittgrößte Stadt Oberösterreichs ist „Arbei-
ter-“ und „Industriestadt“, Lebensmittelpunkt von 
Künstler*innen und bietet auch in der Gegenwart archi-
tektonische Akzente im Stadtbild.
An diesem Tag erkunden und entdecken wir gemeinsam 
das Gartenhaus der Hertl-Architekten am Ennsufer, die 
Kirche St. Franziskus am Resthof, das Atelier von Ber-
nadette Huber und den kulturGUTspeicher der Diözese 
Linz im ehemaligen Stift Gleink. 

Die Anreise erfolgt individuell bzw. mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Die Wege zwischen den einzelnen 
Besichtigungsorten sind mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln oder zu Fuß geplant.

Geplante Stationen (Änderungen vorbehalten)

Treffpunkt: 9 Uhr Steyr Hauptbahnhof, Vorplatz
Weg über den 2017 errichteten Steg über die Enns 
(Marte.Marte Architekten) zum Stadtplatz, Rundgang 
über den Stadtplatz, Fahrt mit dem 2020 fertigge-
stellten Panoramalift (Arch. Helmut Reitter) vom 
Michaelerplatz auf den Stadtteil Tabor mit Blick auf die 
Stadt, Rückweg in die Haratzmüllerstraße. 

Besichtigung des Gartenhauses der Hertl-Architekten: 
Führung mit Architekt Gernot Hertl 
Der Steyrer Architekt Gernot Hertl hat aus einem alten 
Bauernhaus an der Stelle des mittelalterlichen Stadt-
eingangs des Ennsdorfs ein Refugium geschaffen: Ein 
atmosphärischer Ort am Ufer der Enns mitten im Zent-
rum von Steyr. „Das Gartenhaus ist innen und außen, es 
ist alt und neu, es ist in der Stadt und es ist Land. Das 
Gartenhaus ist hoch über dem Wasser der Enns und nah 
am Wasser gebaut. Es nimmt in Anspruch und regt an.“ 
(Gernot Hertl)

Atelierbesuch bei der Künstlerin Bernadette Huber
Die Künstlerin arbeitet in verschiedenen Medien. Vor 
allem ihre Video-, Fotografie- und Kunst-im-öffentli-
chen-Raum Projekte sind bekannt. In ihrem mittlerweile 
drei Jahrzehnte umfassenden Werk nimmt sie auf subtile 

und oft überraschende Weise existentielle und gesell-
schaftspolitische Themen in den Blick. Unter anderem 
spürt sie in ihrer künstlerischen Arbeit Frauenleben 
nach und thematisiert gesellschaftliche Rollenbilder, u. 
a. Arbeiten zur Schriftstellerin Marlen Haushofer und 
zu Wally Neuzil, Modell und Lebensgefährtin von Egon 
Schiele. 

KulturGUTspeicher der Diözese Linz im ehemaligen 
Benediktinerstift Gleink
Der KulturGUTspeicher beherbergt seit Sommer 2022 
neben einer Dependance des Diözesanarchivs das Kunst-
depot der Diözese Linz. In den neu adaptierten Räumen 
des ehemaligen Stiftes Gleink befinden sich auf 1.000 
m2 rund 2.000 Objekte, vor allem Skulpturen, Gemälde, 
liturgische Objekte und Möbel.

Besichtigung der ehemaligen Stiftskirche Gleink, 
seit 1784 Pfarrkirche.

Pfarrkirche St. Franziskus, Steyr-Resthof, 2001 Riepl 
Riepl Architekten
Führung mit Architektin Gabriele Riepl 
Der Steyrer Stadtteil Resthof erhielt vor mittlerweile 
22 Jahren eine neue Kirche. Die Architekten Peter und 
Gabriele Riepl schufen einen außergewöhnlichen Sa-
kralraum, der sich vom städtischen Umfeld abhebt. Der 
kubusförmige Baukörper umfasst Wochentagskapelle, 
Taufraum und Hauptraum. Die Lichtinstallation „Tears for 
St. Francis“ des amerikanischen Künstlers Keith Sonnier 
(2020 verstorben) greift in Form von Neonskulpturen 
den Fisch als Symbol der ersten Christen auf und schafft 
damit neue Bedeutungsebenen der Wahrnehmung des 
Ortes. 

14. Oktober 2023

Reiseleitung Dr.in Martina Gelsinger, Linz 
Kunsthistorikerin, Kuratorin, Fachbe-
reich Kunst und Kultur der Diözese 
Linz, Obfrau Diözesankunstverein Linz

Teilnehmer*innen 25

Termin Samstag, 14. Oktober 2023, 9 bis ca. 18 Uhr
Anmeldung bis Montag, 30. September 2023

Treffpunkt 9 Uhr Steyr Hauptbahnhof, Vorplatz

Kursbeitrag € 75,- exkl. Anreise und Verpflegung 

Organisation Martina Gelsinger, Christine Tröbinger

Entdeckungsreise nach Steyr
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An vier Tagen im Jahr wollen wir in den Jahreszeiten 
innehalten und jeweils einen Tag lang pilgern. In wun-
derschöner Natur in den vier Vierteln unseres Landes 
unterwegs zu sein, soll uns zum Staunen bringen und 
uns für den Alltag zu Hause stärken. 

Inhalte
Haltestellen an besonderen Plätzen und in Kapellen und 
Kirchen, heilsame Lieder und Gesänge, Bibeltexte und 
Impulse zum Thema, teilweise schweigend gehen, mit-
tags selbst mitgebrachtes Picknick und Rückfahrt mit 
Bus oder Zug

Herbst: 20. Oktober 2023, Erde
Hausruckviertel: Jakobsweg Frankenmarkt – Haager 
Kapelle – Neumarkt am Wallersee, 22km

Winter: 2. Februar 2024, Feuer
Mühlviertel: Kraft-Quelle-Baum-Weg Frellerhof Piber-
schlag – Haslach, 17km

Frühling: 26. April 2024, Luft
Innviertel: Via Nova Braunau zum Burghausenblick, 
21km

Sommer: 21. Juni 2024, Wasser
Traunviertel: Weg des Buches Ebensee nach Bad Ischl, 
19km

Eigene Anreise zu den Ausgangspunkten, öffentliche 
Anreise teilweise möglich.
Der genaue Treffpunkt wird zeitgerecht vor dem jeweili-
gen Termin übermittelt.
Für die Rückreise zum Ausgangspunkt wird ein Bus 
organisiert. Der Preis wird vor Ort ermittelt und in bar 
eingesammelt.
Zwei Wochen vor dem Termin erhalten Sie genaue Infor-
mationen zum Weg und zur Anreise. Bitte beachten sie: 
Wir gehen bei jedem Wetter, bitte Kleidung entspre-
chend anpassen.

20. Oktober 2023

Referentin  Lydia Neunhäuserer
Zell an der Pram, Pilgerbegleiterin, 
Physiotherapeutin, Kabarettistin

Teilnehmer*innen 30

Termin jeweils Freitag, 9 bis ca.18 Uhr 
 20. Oktober 2023, 2. Februar 2024, 
 26. April 2024, 21. Juni 2024

Kursbeitrag € 48,- pro Termin exkl. Kosten für die Rückfahrt

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Pilgern zu den Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten – vier Vierteln – vier Elemente
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AUSGEBUCHT, WARTELISTE MÖGLICH!

15. bis 19. September 2023

Pilgern für Schnecken 
Therapeutisch-spirituelles Pilgern  
im oststeirischen Apfelland

Begleiterinnen Rosina Lamprecht
Ostermiething, Psychotherapeutin, 
Traumatherapeutin, zertifizierte Pilger-
begleiterin. www.rosina-lamprecht.at

 Ulli Eberlberger, Enns
Pädagogin, Lebens- und Sozialberate-
rin, Kinesiologin

Teilnehmer*innen 12

Termin Freitag, 15. September 2023 bis 
 Dienstag, 19. September 2023

Kursbeitrag € 360,-
Übernachtung im Haus der Frauen, St. Johann bei Herber-
stein, 4 Nächte, EZ inkl. Frühstück, Lunchpaket, 3-Gang-
Abendessen € 240,-, Zimmerreservierung durch Puchberg, 
Bezahlung Zimmer und Verpflegung vor Ort. 
www.hausderfrauen.at

Organisation Pilgern für Schnecken, Maria Zachhalmel

Manchmal muss ich mich suchen gehen… Alltagsdruck, 
hoher Leistungsanspruch, Krankheit, Belastung in Beruf 
und Familie können Stress und Erschöpfung verursachen 
und Körper und Seele aus dem Gleichgewicht bringen.

„Pilgern für Schnecken“ bietet die Möglichkeit, energie- 
raubende Verhaltensmuster zu erkennen, alte Lasten  
abzulegen und innere Kraftquellen zu erschließen. Wir  
begleiten Sie dabei, Ruhe und Gelassenheit zu gewinnen. 
Sie lernen hilfreiche Methoden zur Stressbewältigung 
sowie Achtsamkeitsübungen kennen. 
Wir gehen nur 8-12 Kilometer pro Tag, um die Natur mit 
allen Sinnen wahrnehmen zu können. Es gibt Zeit, sich 
zu spüren, durchzuatmen, in die Mitte zu kommen und 
Vertrauen in spirituellen Angeboten zu erleben.
Unser täglicher Ausgangspunkt ist St. Johann bei Her-
berstein. Wir wohnen im ehemaligen Kapuzinerkloster 
und jetzigem Bildungszentrum „Haus der Frauen“. Es 
steht auf einem kleinen Weinberg, verfügt über schöne 
Räumlichkeiten und hat ein besonderes Flair. Es ist ein 
sinnliches Erlebnis, in der hügeligen Landschaft der Ost-
steiermark mit seinem milden Klima zu pilgern und ein 
Geschenk, dazu noch ein kulturelles Highlight, Maria 
Pöllauberg, zu erleben. 

Die Anreise erfolgt individuell bzw. helfen wir gerne bei 
der Bildung von Fahrgemeinschaften.

Via Francigena
Unterwegs im Herzen der Toskana

Bergwanderführerin Mag.a Klaudia Bestle
Innsbruck, Philosophin, DGKP, Ge-
schäftsführerin des Reisebüros „Sinn-
wandern, das geführte reisen zu fuss“. 
Mit ihren Weitwanderreisen in Italien 
möchte sie Menschen ansprechen, die 
offen für Kulturlandschaften sind, die 
gerne in kleinen Gruppen wandern 
und die die Stille und das Schweigen als Quelle der Kraft 
schätzen. 

Termin 1 Montag 2. Oktober bis 
 Samstag 7. Oktober 2023
Termin 2  Sonntag, 3. Dezember bis 
 Freitag, 8. Dezember 2023

Reisekosten € 1.315,- DZ, € 1.455,- EZ

Anmeldung und Information
 Reisebüro Sinnwandern, Mag.a Klaudia Bestle, 
 0660 6505697, wanderreisen@sinnwandern.at, 
 www.sinnwandern.at

Organisation Sinnwandern, Maria Zachhalmel

2. bis 7. Oktober 2023

Geschichtsträchtige Orte, eingebettet in die lieblichen 
Landschaftsformen der Toskana, die Weite und die 
Stille der Natur begleiten uns auf dem alten Pilgerweg 
Via Francigena nach Siena. In fünf Tagen geht es steti-
gen Schritts auf gut zu begehenden Wegen im stetigen 
Auf und Ab dem Ziel entgegen. Siena, die Stadt der 
mittelalterlichen Gotik, wird uns in einer interessanten 
Stadtführung nahegebracht. 
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                   Trainer*innen-Ausbildung 
Kreativer Kindertanz & Bewegte Spracherlebnisse

9. Februar bis 13. April 2024

Kursleiterin Bettina Gruber, Salzburg 
Entwicklerin der Methode „Bewegte 
Spracherlebnisse“, Referentin und Bera-
terin für pädagogische Fachkräfte, Dipl. 
Bewegungs- und Tanzpädagogin, Elemen-
tarpädagogin, www.lustzutanzen.at

Gastreferentinnen Angelika Sibitz, Salzburg 
Kinderyoga-Lehrerin, Kinderyoga-Ausbild-
nerin, Sonderkindergartenpädagogin, 
www.ausderreihetanzen.rocks

 Marie-Christine Pham-Funk
Studium Zeitgenössischer Tanz, Tanz-
pädagogin und Yogalehrerin, Lachyoga-
Trainerin, Leiterin von Kinder-Bewegungs-
kursen, www.tanzyoga.jimdofree.com

 Sonja Baumann, Raab
Kindertanztrainerin, Elementarpädagogin, 
Früherzieherin, Montessori-Pädagogin

Seminar I Freitag, 9. Februar 2024, 9 Uhr bis 
 Samstag, 10. Februar 2024, 17 Uhr – Schloss Puchberg

Webinar I Mittwoch, 21. Februar 2024, 16 bis 20 Uhr 
Seminar II Freitag, 8. März 2024, 9 Uhr bis 
 Samstag, 9. März 2024, 17 Uhr – Schloss Puchberg

Webinar II Freitag, 5. April 2024, 15 bis 19 Uhr 
Seminar III Freitag, 12. April 2024, 9 Uhr bis 
 Samstag, 13. April 2024, 17 Uhr – Schloss Puchberg

Zwischen den Gruppen-Terminen 3 Stunden Hospitationen 
plus 10 Stunden Einzelstudium und Hausaufgaben.

Interaktives Info-Webinar Montag, 11. Dezember 2023, 
 19 bis 20.30 Uhr

Teilnehmer*innen 6 - 10
Kursbeitrag  € 1.290,- inkl. Kursbuch und Zertifikat
Ansprechperson für inhaltliche Fragen Bettina Gruber
 +43 699 12147263, bettina@lustzutanzen.at 
Organisation Christine Tröbinger

„Was wäre, wenn du Kindertanzgruppen 
in einem bunten Rahmen leitest, der jedes 

Kind aufblühen lässt?“ 

Du bist die Person, die Freude an der tänzerischen 
Bewegung und an Sprachspielereien hat und diese 
Ambitionen mit Kindern teilen möchte. Die Person, die 
einfühlsam, klar und verantwortungsbewusst Kinder-
gruppen leitet. Die Person, die eine „nicht perfekte“ 
Tänzerin, ein „nicht perfekter“ Tänzer ist, weil Kreativität 
und Bauchgefühl wichtiger sind. 
In dieser intensiven Ausbildung sind dein Körper, deine 
Wahrnehmung, dein Hausverstand und dein „Loslas-
senkönnen“ gefragt. Die Inspirationen, Vorschläge, 
Anleitungen und Methoden, die im Kurs vermittelt wer-
den, dienen als Basiswerkzeug. Wichtig dabei sind deine 
Kreativität, deine Neugierde und dein Mut, die Inhalte 
selbstständig weiterzuentwickeln und auszubauen.

Das bekommst Du
• Klare, verständliche Schritte, wie du von der 

Begrüßung bis zur Verabschiedung Kindertanz-, 
Bewegungs- und Spracherlebnisse durchführst,

• ein unkompliziertes Plangerüst, mit dem du Zeit, 
Ziele, Inhalte und Methoden in eine sinnvolle und 
realistische Struktur bringst,

• eine Schatzkiste an Übungen, Methoden und Impul-
sen, die du selbst erlebst, anleitest und reflektierst,

• ein Konzept, wie du aus einem Themenschwerpunkt 
einen mehrteiligen Kurs aufbauen kannst,

• eine individuelle Strategie, wie du deine Angebote in 
die Welt hinausbringst, 

• eine persönliche Betreuung in einer Kleingruppe von 
max.10 Teilnehmer*innen,

• Raum für deine körperliche Kreativität und dein per-
sönliches Wachstum,

• Förderung deiner sprachlichen Ausdrucksfähigkeit,
• Top-Referentinnen mit unterschiedlichen 

Schwerpunkten, 
• Austausch mit Absolvent*innen, kreative Inputs und 

Motivation zum Dranbleiben bei den kollegialen 
Online-Coachings,

• ein hochwertiges Kursbuch mit reichhaltigem Metho-
denteil und 

• ein Zertifikat.

Alle Inhalte sind für Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren 
umsetzbar.
Bitte Detailprogramm anfordern! 
Infos, Videos und Fotos der letzten Kurse unter: 
www.lustzutanzen.at
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Film „70 Jahre Bildungshaus Schloss Puchberg“

10. September 2023, 18.30 Uhr, ORF 2
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Ein Fest für die Bildung -  
70 Jahre Bildungshaus Schloss Puchberg
Zwei Tage lang feierte das Bildungshaus Schloss Puch-
berg in Wels sein 70-jähriges Bestehen als vielseitiger 
Ort der Erwachsenenbildung. Das Haus der Diözese Linz 
bietet seit 1953 unzählige Veranstaltungen in den Berei-
chen Theologie, Spiritualität, Beziehung, Gesellschaft, 
Umwelt, Psychologie und Kunst. Zum Auftakt gab Franz 
Froschauer am Donnerstag, 29. Juni 2023 im prächtigen 
Schlosshof ein Konzert. „Die Komödie endet nie!“ war 
das Motto von bewegenden Chansons, Gedichten und 
gesungenen Quergeschichten.
Am Freitag, 30. Juni 2023 wurden Workshops zum 
Kennenlernen des Programms des Bildungshauses 
angeboten, die von vielen besucht wurden: Trommeln, 
Singen, Tanzen, Achtsamkeit, Waldapotheke, Füße, Zen-
tangle, Zirkus und Liegekonzert. 
Nach einem Festgottesdienst mit Bischof Manfred 
Scheuer und den Grußworten von LH-Stv.in Mag.a 

Christine Haberlander hielt die Pastoraltheologin der 
Katholischen Privatuniversität Linz Univ.-Prof.in Dr.in 
Klara-Antonia Csiszar den Festvortrag „Kirchliche Bil-
dungshäuser im pastoralen und gesellschaftlichen 
Kontext“.

Besonderes Highlight war die Premiere des Films „70-
Jahre Schloss Puchberg“ des Filmemachers Andreas 
Gruber, ein gut recherchiertes Zeitdokument über die 
in Puchberg geleistete Pionierarbeit in der Erwach-
senenbildung. Gruber verbrachte seine Kindheit im 
Schloss, sein Vater war erster Direktor und Impuls-
geber für die damals neue Möglichkeit der Bildung 
der Landbevölkerung in einem Bildungshaus. In Inter-
views mit Kursteilnehmer*innen der ersten Kurse, 
ehemaligen und derzeitigen Mitarbeiter*innen und pro-
minenten Wegbegleiter*innen des Hauses skizzierte er 
die Geschichte Puchbergs. Über ein Jahr lang begleitete 
er dazu das aktuelle Kursgeschehen mit der Kamera. Die 
ORF-Produktion wird am 10. September 2023, 18.30 
Uhr in ORF 2 ausgestrahlt. Die öffentliche Vorpremiere 
auf Einladung des ORF findet für geladenen Gäste am 
Dienstag, 5. September um 19 Uhr statt, Teilnahme 
(nur) mit Anmeldung.
Der Ausklang der 70 Jahr-Feier mit Live-Musik von der 
Peter Mayer Hofkapelle untermalte das Motto des Bil-
dungshauses perfekt: Begegnung, die begeistert. 

Maria ZachhalmelFo
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Neues aus dem Schloss
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Ausgezeichnete Sekretärinnen
Wir gratulieren herzlich zum Abschluss des diözesanen 
Lerngangs Sekretariat/Assistenz, den aus unserem kom-
petenten Büroteam Nadine Katzensteiner, Mershia 
Hibic und Marina Galovic mit Bravour abgeschlossen 
haben.

Bildungsgutschein einlösbar
Ab sofort können Sie auf alle 
unsere Kursangebote den Bil-
dungsgutschein der Diözese Linz 
einlösen, sofern der Kursbeitrag 
über € 40,- beträgt. 

Bildungsreise nach München
Die Basisbildungsgruppe des Kurses „Noch einmal 
lesen und schreiben lernen“ fuhr, finanziert durch ein 
EU-Mobilitätsprojekt auf dreitägige Bildungsfahrt nach 
München. Mit Trainerin Mag.a Maria Preisinger wurde 
die Stadt erkundet und die VHS München kennenge-
lernt. Den von den Teilnehmern verfassten Reisebericht 
können Sie auf unserer Homepage nachlesen!

Übergabe Axel-Corti-Preis
Gabriele Hofer-Stelzhammer überreichte beim 55. Fern- 
sehpreis der Erwachsenenbildung im ORF-RadioKultur- 
haus den diesjährigen Axel-Corti-Preis im Namen der 
ARGE-Bildungshäuser an den legendären Schriftsteller 
und Drehbuchautor Peter Turrini, dessen Lebenswerk in 
einer Laudatio von Dr. Heinz Fischer gewürdigt wurde.

Verleihung „Natur im Garten“
Für unseren Park und Garten erhielt Schlossgärtnerin 
Manuela Forstner die Auszeichnung von „Natur im 
Garten“. Die von uns erfüllten Kriterien für die Ökolo-
gisierung von Gärten und Grünräumen legen fest, dass 
ohne Pestizide, ohne chemisch-synthetische Dünger 
und ohne Torf gestaltet und gepflegt wird. Zudem wird 
großer Wert auf biologische Vielfalt und Gestaltung mit 
heimischen Pflanzen gelegt. 
Sie möchten unseren naturnahen Schlosspark und 
Gemüsegarten gerne näher kennenlernen? Wald- und 
Kräuterpädagogin Manuela Forstner gibt für interes-
sierte Gruppen Führungen (€ 10,- pro Person). Termin 
auf Anfrage: manuela.forstner@dioezese-linz.at

Geburt
Wir gratulieren unserem 
Küchenchef Boris Baric 
und seiner Frau ganz 
herzlich zum Nachwuchs. 
Der kleine Mateo kam am 
3. Mai 2023 zur Welt.
Wir wünschen der neuen 
Familie alles Gute und 
Gottes Segen!



Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1 
A-4600 Wels
T +43 7242 47537
puchberg@dioezese-linz.at
www.schlosspuchberg.at

Anmeldung 
Wir empfehlen die Online-Anmeldung:
www.schlosspuchberg.at oder 
E-Mail an puchberg@dioezese-linz.at. 
Bitte Name, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
angeben. Wenn Ihre Teilnahme möglich ist, erhalten Sie von 
uns eine schriftliche Zusage. Wenn die Veranstaltung abge-
sagt werden muss, verständigen wir Sie selbstverständlich.

Unser Büro
ist von Montag bis Samstag von 8 bis 12 und 12.30 bis 20 Uhr 
geöffnet, an Feiertagen, sofern geöffnet, von 8 bis 14 Uhr.
Ab 1. September 2023 an Sonntagen geschlossen. 
Die Übernachtung für Kursgäste von Samstag auf Sonntag 
ist weiterhin möglich.

Kursgebühr
Bei Tages- und Kurzveranstaltungen begleichen die Teil-
nehmer*innen die Kursgebühr bei der Ankunft in Puchberg. 
Bei länger dauernden Seminaren wird ein Erlagschein mit 
Zahlungsfrist des Kursbeitrages rechtzeitig zugesandt. Sollte 
die Zahlung das Bildungshaus nicht bis zum angegebenen 
Termin erreichen, behält sich das Bildungshaus vor, den 
Kursplatz an eine auf der Warteliste befindliche Person zu 
vergeben. Die Aufenthaltskosten sind im Bildungshaus zu 
begleichen.

Stornobedingungen
für mehrtägige und/oder teilnehmerbegrenzte Seminare: 
Erreicht uns Ihre Abmeldung bis 10 Werktage vor Veranstal-
tungsbeginn, erhalten Sie den Kursbeitrag abzüglich 10 %  
Spesen zurück. Bei einer späteren Abmeldung verfällt der 
Kursbeitrag, wenn Ihr Platz nicht mehr vergeben werden 
kann. Für unsere Reiseangebote gelten jeweils andere Storno- 
bedingungen.

Gottesdienste 
Sonntagsgottesdienst von September bis Juli um 9 Uhr

AGB und Datenschutz
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Informationen  
zum Datenschutz finden Sie auf www.schlosspuchberg.at.
Bei einigen Veranstaltungen werden Fotos und Videos ge- 
macht, die evtl. weiterverwendet werden. Sollten Sie damit  
nicht einverstanden sein, kontaktieren Sie bitte die Kurs- 
organisation. 

Kursprogramm/Newsletter
Sie können unser kostenloses Kursprogramm (5x jährlich) 
jederzeit online anfordern oder abbestellen. Ebenso freuen 
wir uns über eine Anmeldung zum Newsletter auf 
www.schlosspuchberg.at

Anreise
Wir empfehlen die Anreise mit dem Zug
Lage an der Westbahn, ca. 100 km von Salzburg, ca. 200 km von Wien, ca. 80 km 
von Passau - mit EC-Anschluss.
Direkter Zubringer im Halbstundentakt durch den städtischen Bus - Buslinie 1 -  
bis vors Eingangstor ohne Umsteigen. Verlassen Sie den Bahnhof durch den 
Glasübergang in Richtung Neustadt. Die Busstation befindet sich links vom Aus-
gang. Montag bis Samstag: 3 Min. vor jeder halben und ganzen Stunde beim 
Ausgang Neustadt.

Mit dem Auto
Von Salzburg kommend: A1 - Voralpenkreuz/Sattledt - A8 Richtung Wels - 
Abfahrt WELS NORD - von dort beschildert „Bildungshaus Schloss Puchberg“
Von Wien kommend: A1 - Knoten Haid - A25 Richtung Wels - Abfahrt WELS 
NORD - von dort beschildert
Von Passau/Ried kommend: A8 - Abfahrt WELS NORD - von dort beschildert
Im Navi Puchnerstr. 10, Wels eingeben. 
Unseren Gästen steht eine E-Tankstelle zur Verfügung. 
 
Taxi Wels  07242 234-0
Sammeltaxi Wels 07242 20 69 69

Aufenthaltskosten
für Buchungen von hauseigenen Kursen
Vollpension pro Person
im Einzelzimmer mit Dusche und WC € 77,50
im Zweibettzimmer mit Dusche und WC € 70,00
Ortstaxe  €   2,20
Mittagessen € 14,-
Abendessen € 12,50

Bitte vermerken Sie Ihre Wünsche bei Ihrer Anmeldung. 
  Verpflegung in Puchberg   Einzelzimmer (Du/WC)
  Nächtigung in Puchberg   Doppelzimmer (Du/WC)
  Abendessen am Ankunftstag   Zweibettzimmer (Du/WC))
  barrierefreie Zimmer 

Niemand soll aus wirtschaftlichen Gründen fernbleiben 
müssen. Auf Anfrage kann die Kursgebühr ermäßigt werden. 
Wir verstehen uns als inklusive Erwachsenenbildungseinrich-
tung, die die Vielfalt wertschätzt. Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen sind herzlich willkommen, bitte geben Sie uns 
rechtzeitig Ihre Wünsche bekannt.
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